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 Vorwort des Bürgermeisters 

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: Marktgemeinde Krumbach, Marktstraße 17;                                 

für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Christian Stacherl; Herstellung: Fa. MeinDrucker.net 

Marktgemeinde Krumbach, 2851 Krumbach, Marktstraße 17, 

Tel. 02647/42238, gemeinde@krumbach-noe.gv.at, www.krumbach-noe.at 

Parteienverkehr: Mo. - Fr. 7.00 - 12.00 Uhr 

Termine außerhalb der Parteienverkehrszeiten können nach wie vor vereinbart werden.  

Wöchentlich am Freitag oder im Anlassfall versende ich per WhatsApp aktuelle Krumbach 

News.  Willst auch du immer auf dem neuesten Stand sein? 

So funktionierts: Speichere meine Handynummer 0664/992 93 06 ein und sende mir eine 

kurze Nachricht mit Vor- und Nachnamen, dass du in der „Krumbach News“ Gruppe sein 

möchtest und schon erhältst du aktuelle Infos per WhatsApp. 

Liebe Krumbacherinnen und Krumbacher! 

Es ist schlimm anzusehen, dass Krieg in Europa herrscht. Seit dem Kriegsbeginn 
in Israel ist der Krieg in der Ukraine medial in den Hintergrund gerückt. Wir kön-
nen alle nur hoffen, dass diese Kriege bald enden und das Leid der Menschen in 
diesen Ländern der Vergangenheit angehört. 

Wir in Österreich haben zum Glück eine stabile Demokratie. Eine demokratische 
Gesellschaft ist kein Zustand, den man einmal erreicht hat und der dann automa-
tisch bestehen bleibt. Es ist vielmehr eine dauerhafte Aufgabe, Demokratie, Freiheit und die Wah-
rung der Menschenrechte zu erhalten. Hoffen wir, dass uns das in Österreich auch weiterhin ge-
lingt. Konflikte beginnen oft schon im Kleinen. Sei es oftmals in der Nachbarschaft oder auch in 
den Schulen oder durch verschiedene politische Einstellungen. Lassen Sie uns zusammenhalten 
und lösungsorientiert denken. Denn wie soll das große Ganze funktionieren, wenn es schon im 
Kleinen scheinbar unlösbare Probleme gibt? Ich denke, wir in Krumbach sind auf einem guten 
Weg. Ich wünsche mir, dass wir uns unseren Frieden bewahren und dass die Geschichte des Krie-
ges wirklich der Geschichte angehört und auch der Krieg in Europa und überall auf der Welt endet.  

Wir wollen 2024 dennoch mit Freude entgegenblicken. Ich bin ein positiv denkender Mensch und 
möchte auch als Bürgermeister mit dieser Einstellung ins neue Jahr gehen. Gemeinsam mit unse-
ren MitarbeiterInnen sowie KollegInnen aus dem Gemeinderat wollen wir unsere Gemeinde noch 
liebens- und lebenswerter machen. Das ist nach meinem Verständnis immer ein gemeinsamer 
Weg.  

Im Bereich der Gemeindegebühren müssen wir - wie beim Vorwort in der Zeitung des Vorjahres 
angekündigt -  um den Verbraucherpreisindex (VPI)  sowie der Differenz des Vorjahres, die man 
unter dem VPI erhöht hat, anpassen (wir haben um 5% statt um11% erhöht) und das geht sich un-
term Strich nicht aus. Das bedeutet, dass wir die Gebühren in den Bereichen Wasser, Kanal und 
Müll um12% anheben müssen. Dies hat mehrere Gründe: Die steigenden Lohnkosten, die zum 
Glück gefallenen aber noch immer hohen Energiekosten und die aktuelle Entwicklung bei den Zin-
sen. Haben wir zum Beispiel 2022 im Bereich des Wasser- und Kanalhaushaltes noch Zinsen in 
der Höhe von rund € 22.000,- bezahlt, so sind es 2024 circa € 88.000,-. Andererseits müssen wir 
uns an die Gesetze halten und kostendeckend wirtschaften. Keine Anpassung hätte zur Folge, auf 
€ 175.000,- zu verzichten und wir könnten somit auch die Bedarfszuweisungen vom Land NÖ nicht 
in voller Höhe ausschöpfen. Dann müssten wir auf die Sanierungsmaßnahmen in der Ortsstelle 
Rotes Kreuz und Sanierungen und Neubau der Siedlungsstraßen sowie Güterwege verzichten. Im 
Bereich der Gebührenhaushalte werden wir künftig, wie andere Gemeinden, jährlich um den Ver-
braucherpreisindex anpassen und hoffen, dass sich die Inflation in den nächsten Jahren wieder 
normalisiert.   

 

 

 

 

Um auch außerhalb von der Gemeindezeitung am 
Laufenden zu bleiben, folgen Sie mir auch auf               
Facebook und/oder Instagram: 

In diesem Sinne wünsche ich viel Freude beim 
Blättern und Lesen der Gemeindezeitung, beson-
ders Gesundheit und einen guten Rutsch sowie 
alles Gute für 2024.  

Ihr Bürgermeister 
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 Aus dem Gemeinderat 

 

Gemeinderatssitzung                         
am 4. Dezember 2023 

Bericht Prüfungsausschuss 

Der Prüfungsausschussobmann 
berichtet über 2 Sitzungen des Prü-
fungsausschusses vom 15.09.2023 
und 24.11.2023. Die Themen waren 
die laufende Gebarung, die Perso-
nalkosten im Bereich Schwimmbad 
und Bauhof und der Voranschlag 
2024. Obmann Johannes Pucheg-
ger verliest die Protokolle. Bürger-
meister Christian Stacherl erläutert 
anschließend die aufgezeigten 
Punkte. 

Aussetzung Gebührenerhöhung 
2024 (Dringlichkeitsantrag FPÖ) 

Der Bürgermeister berichtet zum 
Tagesordnungspunkt über die ge-
planten Gebührenerhöhungen für 
das Budget 2024 welche auch im 
Voranschlag bereits eingerechnet 
sind. Grundsätzlich haben alle Ge-
meinderäte das Gelöbnis geleistet, 
in welchem sich an die Gesetze der 
Republik Österreich zu halten ist. 
Weiters verweist der Bürgermeister 
auf das Schreiben vom Gemeinde-
bund. In diesem wird hingewiesen, 
dass die Gebühren grundsätzlich 
kostendeckend einzuheben sind 
und dafür notwendige Erhöhungen 
entsprechend festgesetzt werden 
müssen. Der bereits im Dringlich-
keitsantrag erwähnte Zuschuss des 
Bundes soll als Gutschrift einmalig 
bei einer Vorschreibung abgezogen 
werden. Der Gemeinderat lehnt die 
Aussetzung der Gebührenerhöhung 
mehrstimmig ab (ÖVP stimmt dage-
gen). 

Voranschlag 2024 - Beschluss 

Der Haushaltsvoranschlag 2024 
wurde nach den Bestimmungen der 
neuen VRV 2015 vom Bürgermeis-
ter und Amtsleiter erstellt und lag 
vom 17.11.2023 bis 01.12 2023 zur 
öffentlichen Einsicht am Gemeinde-
amt auf. Die finanzielle Lage darf 
als durchaus angespannt angese-
hen werden. Neben dem laufenden 
Haushalt sind für das Jahr 2024 
somit nur die notwendigsten Projek-
te im Bereich Gemeindestraßenbau, 
Güterwegsanierung, WVA-
Erweiterung und ABA-Erweiterung 
dargestellt. Der Voranschlag sieht 
Darlehensaufnahmen in der Höhe 
von € 2.312.300,00 vor. Der Ge-
meinderat beschließt den Voran-
schlag 2024 mehrstimmig (4 Ge-
genstimmen; SPÖ und FPÖ) 

 

 

Wasserabgabenordnung –                      
Änderung 

Um bei der Wasserversorgung die 
notwendige Kostendeckung auf-
grund der steigenden Personalkos-
ten und der Zinsentwicklung zu er-
reichen, ist eine Erhöhung des 
Wasserpreises um € 0,25 (exkl. 
MwSt.) auf € 2,35 (exkl. MwSt.) pro 
m³ und die Erhöhung der Bereitstel-
lungsgebühr um € 5,80 (exkl. 
MwSt.) auf € 54,10 (exkl. MwSt.) 
pro m³ notwendig. Der Gemeinderat 
beschließt die Verordnung mehr-
stimmig (4 Gegenstimmen; SPÖ 
und FPÖ) 

Kanalabgabenordnung –                       
Änderung 

Um bei der Abwasserversorgung 
die notwendige Kostendeckung auf-
grund der steigenden Personalkos-
ten und der Zinsentwicklung zu er-
reichen, ist eine Erhöhung des Ein-
heitssatzes für die Kanalbenüt-
zungsgebühr um € 0,38 (exkl. 
MwSt.) auf € 3,52 (exkl. MwSt.) not-
wendig. 

Der Gemeinderat beschließt die 
Verordnung mehrstimmig (4 Gegen-
stimmen; SPÖ und FPÖ) 

Abfallwirtschaftsverordnung – 
Änderung 

Aufgrund der Teuerungen, die auch 
den Bereich der Abfallwirtschaft 
betreffen und um auch die notwen-
dige Kostendeckung in diesem Be-
reich zu erhalten, werden die Abfall-
wirtschaftsgebühren wie folgt ab 
1.1.2024 erhöht: 

Bereitstellungsbetrag: € 41,48 

Grundgebühr Restmüllbehälter 
1100 Liter: € 139,60 pro Behälter 
und Abfuhr 

Grundgebühr Restmüllbehälter 60 
Liter: € 10,26 pro Behälter 

Grundgebühr Biomüllbehälter 120 
Liter: € 10,37 pro Behälter und Ab-
fuhr 

Der Gemeinderat beschließt die 
Verordnung mehrstimmig (4 Gegen-
stimmen; SPÖ und FPÖ)  

WVA Steuerungsanlage –                      
Darlehensaufnahme 

Für die Finanzierung der neuen 
Steuerungsanlage für die gesamte 
Wasserversorgung wurde ein Darle-
hen mit einer Kreditsumme von                
€ 100.000,- ausgeschrieben. Die 
Finanzierung erfolgt auf 25 Jahre. 
Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig den Zuschlag an die Raiffe-
isenbank Region Wiener Alpen mit 
einem Aufschlag von 0,49% auf den 

6m-Euribor zu erteilen. 

WVA Egg, Tiefenbach Förderung 
NÖWWF – Darlehensaufnahme 

Für die Vorfinanzierung der Landes-
förderung für das Projekt WVA Egg, 
Tiefenbach wurde ein Darlehen mit 
einer Kreditsumme von € 230.000,- 
ausgeschrieben. Die Finanzierung 
erfolgt auf 5 Jahre. Der Gemeinde-
rat beschließt einstimmig den Zu-
schlag an die Raiffeisenbank Regi-
on Wiener Alpen mit einem Auf-
schlag von 0,49% auf den 6m-
Euribor zu erteilen. 

ABA Tiefenbach –                                 
Darlehensaufnahme 

Für die Finanzierung des Projektes 
ABA Tiefenbach wurde ein Darle-
hen mit einer Kreditsumme von                  
€ 350.000,- ausgeschrieben. Die 
Finanzierung erfolgt auf 25 Jahre. 
Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig den Zuschlag an die Raiffe-
isenbank Region Wiener Alpen mit 
einem Aufschlag von 0,49% auf den 
6m-Euribor zu erteilen. 

Mietvertrag Ventureal –                       
Beschluss 

Der ehemalige Bereich der Gendar-
merie der Marktgemeinde Krum-
bach im 1. Stock der Marktstraße 
17 steht seit langem leer und ist 
unbenützt. Die Firma Ventureal Pro-
jekt GmbH hat ihr Interesse bekun-
det diesen Bereich zu mieten. Der 
Gemeinderat beschließt mehrstim-
mig das Mietverhältnis, welches ab 
1.1.2024 gültig ist. (3 Stimmenthal-
tungen) 

Pachtvertrag Noo Limit Sports 
GmbH - Beschlussänderung 

Die ursprünglich im Pachtvertrag 
enthaltene Mehrzweckhalle ist nun 
nicht mehr Teil des Vertrages. Die-
se wird wie bereits bekannt von der 
Marktgemeinde Krumbach selbst 
betrieben. Aus diesem Grunde hat 
sich auch die Pachthöhe von                    
€  1.500,- netto auf € 1.000,- geän-
dert. Der Gemeinderat beschließt 
einstimmig die Änderung. 

Entsendung Aufsichtsratsmit-
glied FWG – Beschluss 

Der Bürgermeister berichtet vom 
schriftlichen Verzicht des ehemali-
gen Bürgermeisters Josef Freiler 
vom 11. November 2023. Der Vor-
schlag des Gemeindevorstandes ist 
es, dass gf. GR Georg Blochberger 
das Mandat im Aufsichtsrat über-
nehmen soll. Der Gemeinderat be-
schließt dies mehrstimmig (1 
Stimmenthaltung). 
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 Aus dem Gemeinderat 

 

Änderung des örtlichen Raumord-
nungsprogrammes (FÄ14) -                    
Beschluss 

Die Marktgemeinde Krumbach hat in 
Absprache mit dem Planungsbüro 
Siegl weitere Änderungen des örtlichen 
Raumordnungsprogrammes ausgear-
beitet. Nach Absprache mit dem Amt 
der NÖ Landesregierung können fol-
gende Änderungen bereits positiv be-
urteilt werden: 

• Änderungspunkt 3A (Geb-
Neuwidmung „Maierhöfenstraße“): 
Beschlussfassung in - gegenüber 
der öffentlichen Auflage - abgeän-
derter Form;  

• Änderungspunkt 3C (Geb-
Neuwidmung „Untertiefenbach“): 
Beschlussfassung in der zur öffentli-
chen Auflage gebrachten Form; 

• Änderungspunkt 11A (Gpv-
Neuwidmung „Weißes Kreuz“): Be-
schlussfassung in der zur öffentli-
chen Auflage gebrachten Form; 

• Änderungspunkt 12 (Lagerplatz-
Neuwidmung „Unterhaus-Ost“): Be-
schlussfassung in - gegenüber der 
öffentlichen Auflage - abgeänderter 
Form;  

• Änderungspunkt 13 (Loipenstüberl 
„Zöbersdorf-Au“): Beschlussfassung 
in der zur öffentlichen Auflage ge-
brachten Form; 

• Änderungspunkt 10 (div. Wid-
mungsänderungen „Eisgreissler“): 
Beschlussfassung in - gegenüber 
der öffentlichen Auflage - abgeän-
derter Form; 

• Änderungspunkt 3B (Geb-
Neuwidmung „Königsegg“): Be-
schlussfassung in der zur öffentli-
chen Auflage gebrachten Form; 

• Änderungspunkt 9 (Neuwidmung 
von „Bauland-Sondergebiet (BS) 
Bereich „Stüberldörfl“ - historische 
landwirtschaftliche Gebäude“, 
„Grünland-Park (Gp)“ sowie 
„öffentliche Verkehrsfläche (Vö)“); 

Der Gemeinderat beschließt mehrstim-
mig diese Änderungen (3 Stimmenthal-
tungen). 

Erweiterung Kindergarten –                  
Auftragsvergabe Planung und               
Bauaufsicht 

Am 18. Oktober 2023 wurde die Pla-
nung und Bauaufsicht im Rahmen der 
Erweiterung des Kindergartens ausge-
schrieben. Es sind 3 Angebote fristge-
recht eingelangt: 

• Kaltenbacher Architektur ZT GmbH: 
€ 250.000,00 netto 

• Stocker GmbH: € 281.700,00 netto 

• Johannes Gutstein GmbH:                           
€ 225.588,00 netto 

Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig die Vergabe der Planung und Bau-
aufsicht an die Johannes Gutstein 
GmbH. Gf. GR Johannes Gutstein ist 
bei diesem Tagesordnungspunkt abge-
treten. 

Teilungsplan GZ 3699/23 Ulreich - 
Heißenberger – Beschluss 

Familie Ulreich/Heissenberger hat irr-
tümlich mit einem Steinwurf den 
Grenzverlauf an das öffentliche Gut 
überbaut. Aufgrund dessen wurde ein 
Teilungsplan erstellt und die Grenzen 
dementsprechend korrigiert. Der Ge-
meinderat beschließt einstimmig den 
Teilungsplan. 

Kaufvertrag Grundstück 21/1 laut 
Teilungsplan GZ 3713/23 Heller – 
Beschluss 

Nach dem bereits erfolgten Grundsatz-
beschluss bezüglich des Ankaufs einer 
Fläche von 841m² von Herrn Wolfgang 
Heller liegt nun auch der bereits vom 
Vermessungsamt bescheinigte Tei-
lungsplan GZ 3713/23 vom 19.10.2023 
vor. Im Zuge dessen hat die Rechtsan-
waltskanzlei Allinger/Ludwiger einen 
dementsprechenden Kaufvertrag aus-
gefertigt. Der Gemeinderat beschließt 
einstimmig den vorliegenden Kaufver-
trag. 

NÖGIG Vertrag Mitverlegeprojekt – 
Beschluss 

Im Zuge des NÖGIG Glasfaseraus-
baus in der Marktgemeinde Krumbach 
ist am 19. September 2023 ein weite-
rer Vertrag über den Erwerb von Mit-
verlegeprojekten vorgelegt worden. 
Dieser beinhaltet die bereits mitverleg-
ten Verrohrungen im Bereich Kirchen-
gasse, Sonnengasse und Knappenhof-
weg. Daraus resultiert ein Kostener-
satz in Höhe von € 16.611,40. Der Ge-
meinderat beschließt einstimmig den 
vorliegenden Vertrag. 

Vertrag Öffentliches Wassergut 
WVA Egg, Tiefenbach, Knappenhof 
– Beschluss 

Mit Schreiben vom 8. September 2023 
wurde im Zuge des Projektes WVA 
Egg, Tiefenbach, Knappenhof vom 
Amt der NÖ Landesregierung der Ver-
trag über die Benützung des öffentli-
chen Wassergutes vorgelegt. Gegen-
stand des Vertrages ist die Inanspruch-
nahme von öffentlichem Wassergut in 
den Katastralgemeinden Krumbach 
und Aigen am Tiefenbach. Der Ge-
meinderat beschließt einstimmig den 
vorliegenden Vertrag. 

Nutzungsvereinbarung Bleier –              
Beschluss (Dringlichtkeitsantrag 
ÖVP) 

Der Bürgermeister berichtet über die 
von der Rechtsanwaltskanzlei Allinger/
Ludwiger erstellte Nutzungsvereinba-
rung zwischen der Marktgemeinde 
Krumbach und Herrn Felix Bleier. In 
dieser wird vereinbart, einmal jährlich 
eine von der Gemeinde oder von die-
ser damit beauftragtem Verein organi-
sierte Veranstaltung abhalten zu dür-
fen. Der Vereinbarung liegt dazu ein 
Vermarktungskonzept von der Ulrich 
Walder Tourismusconsulting vom Juli 
2018 zu Grunde. Der Gemeinderat 
beschließt einstimmig die vorliegende 
Nutzungsvereinbarung. 

Baulandnutzungsvertrag                          
Blochberger – Beschluss 
(Dringlichkeitsantrag ÖVP) 

Der Bürgermeister berichtet über die 
von der Rechtsanwaltskanzlei Allinger/
Ludwiger erstellen Baulandnutzungs-
vertrag zwischen der Marktgemeinde 
Krumbach und Herrn Georg Blochber-
ger. Dieser ist für die notwendige Wid-
mungsänderung des Änderungspunk-
tes 10 im örtlichen Raumordnungspro-
gramm notwendig.  Der Gemeinderat 
beschließt mehrstimmig den vorliegen-
den Vertrag (2 Stimmenthaltungen). 

ARGE-MTB Gesellschaftsvertrag – 
Beschluss                     
(Dringlichkeitsantrag ÖVP) 

Der Bürgermeister berichtet über den 
neuen Gesellschaftsvertrag der ARGE 
Mountainbike. Dieser ist wiederum 5 
Jahre bis 31.12.2028 gültig. Somit ist 
auch die Benützung für die nächsten 
Jahre sämtlicher MTB-Strecken gesi-
chert. Neu ist jedoch, dass der Vertrag 
jährlich ohne Angabe von Gründen 
aufgekündigt werden kann. Der Ge-
meinderat beschließt einstimmig den 
vorliegenden Vertrag. 

Stellplatzverordnung – Beschluss 
(Dringlichkeitsantrag ÖVP) 

Der Bürgermeister berichtet über die 
Möglichkeit, für geplante Neu- oder 
Umbauten für Wohneinheiten eine An-
zahl von Stellplätzen pro Wohneinheit 
festzulegen. Bei Neuerrichtung von 
Wohngebäuden bzw. Zu- und Umbau-
ten von Wohngebäuden sind zukünftig 
pro neu errichtete Wohneinheit zumin-
dest 1,5 Stellplätze für Personenkraft-
wagen auf Eigengrund zu errichten. 
Die so ermittelte Mindestanzahl ist auf 
ganze Zahlen aufzurunden. Der Ge-
meinderat beschließt die Verordnung 
einstimmig. 
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Information zum Wasserablesen 

Jeder Eigentümer einer Liegenschaft, welche im 

öffentlichen Wasserversorgungsgebiet liegt, hat 

im Dezember sein persönliches Wasserablesefor-

mular per Post erhalten. Dieser Brief enthält die 

Daten des zuletzt abgelesenen Zählerstandes so-

wie den Verbrauch des Vorjahres. Wir ersuchen 

Sie, den Zählerstand per 31. Dezember 2023 in 

das Formular einzutragen und dieses bis spätes-

tens 12. Jänner 2024 an die Gemeinde zu retour-

nieren, entweder per Post, per Mail an                                              

gemeinde@krumbach-noe.gv.at oder durch  

persönliche Abgabe am Gemeindeamt. 

Statt den Abschnitt zu retournieren, 

können Sie den Verbrauch auch im In-

ternet erfassen: www.zaehlerdaten.at.  

Wasserzähler 

Wasserzähler messen Wassermengen. Werden 

sie zur Abrechnung verwendet, müssen sie 

dem Maß- und Eichgesetz entsprechen.  

In Österreich dürfen für die Verrechnung nur 

Wasserzähler mit Zulassung verwendet wer-

den. Sie unterliegen dem Maß- und Eichgesetz 

und müssen in der Regel alle 5 Jahre einer 

Nacheichung unterzogen bzw. ausgetauscht 

werden.  

Einbau nach dem Stand der Technik 

• Wasserzähler müssen jederzeit zugänglich 

sein und dürfen nicht durch Regale und an-

dere Gegenstände verstellt werden. 

• Vor und nach jedem Wasserzähler muss ein 

Absperrventil mit Rückflussverhinderer 

angebracht sein, damit der Aus- und Einbau 

möglich ist, dieses ist vom Hauseigentümer 

instand zu halten. 

• Der Einsatz einer Einbaugarnitur samt 

Absperrventile und Rückflussverhinderer 

auf einem Bügel ist heute Stand der 

Technik. 

• Sicherungsplomben dürfen nicht vom 

Hauseigentümer geöffnet bzw. entfernt wer-

den. 

• Da Wasserzähler auch im Zählwerksbereich 

mit Wasser durchströmt werden, ist darauf 

zu achten, dass Zähler frostsicher einge-

baut werden. 

• Die vorgesehene Einbaulage ist unbedingt 

zu beachten, da durch Lufteinschlüsse das 

Zählerergebnis beeinflusst werden kann. 

 

Wer ist dafür zuständig? 

Für die Trinkwasserangelegenheiten und auch 

den Wasserzählertausch in Krumbach ist unser 

Wassermeister Gerhard Heissenberger zustän-

dig. Tel.Nr. 0664/371 14 35. 

 

Sämtliche Installationsarbeiten 

betreffend der Wasserzuleitung                    

sind vom Hauseigentümer selbst 

zu beauftragen. 

Das ist nicht die Aufgabe                    

unserer Mitarbeiter! 

Agrarische De-minimis Beihilfen 

Ab Jänner 2024 können alle Landwirte, die im 

abgelaufenen Jahr 2023 Besamungen bei Rin-

dern durchführen haben lassen, um Förderung 

ansuchen. 

Mitzubringen sind die Besamungsliste bzw. 

Besamungsbelege oder das Bestandsver-

zeichnis für weibliche Rinder für Mutterkuhhal-

ter sowie das Formblatt für den Antrag, in wel-

che alle in den der Antragstellung vorange-

gangenen 2 Jahre beantragten und ausbe-

zahlten De-minimis Beihilfen einzutragen sind. 

Die bewilligte Förderung wird, wie in den Vor-

jahren, auf Ihr Konto überwiesen. 

Aus dem Gemeinderat 
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Hundeabgabe 

Laut den Bestimmungen des NÖ Hundehaltege-

setzes 2010, LGBl. 4001 bzw. des NÖ Hundeab-

gabegesetz 1979, LGBl. 3702 müssen ausnahms-

los alle Hunde, die im Gemeindegebiet gehalten 

werden, am Gemeindeamt gemeldet sein. Eine 

ebenfalls erforderliche Registrierung in der Heim-

tierdatenbank bzw. Kennzeichnung mittels Chip 

reicht nicht aus. Die entsprechende Hundeabgabe 

wird mit den Gemeindeabgaben im 1. Quartal je-

den Jahres vorgeschrieben. 

Bitte geben Sie bis spätestens 8. Jänner 2024 

bekannt, wenn sich in dieser Angelegenheit etwas 

geändert hat. 

Zum Beispiel: 

• Sie halten keinen Hund mehr 

• Sie haben einen neuen Hund 

• Sie haben einen weiteren Hund 

 

 

Jagdpacht 2024 

Der Verteilerplan für den Jagdpacht 2024 wird an-

hand der elektronischen Grundstücksdatenbank 

jährlich aktualisiert und liegt am Gemeindeamt vom 

8. bis 22. Jänner 2024 während der Amtsstunden 

zur Einsicht auf. In dieser Zeit können begründete 

Beschwerden über die Feststellung der Anteile 

schriftlich beim Gemeindeamt eingebracht werden.  

Gemäß § 37, Abs. 7 des NÖ Jagdgesetzes 1974, 

in Verbindung mit den Beschlüssen des Jagdaus-

schusses Krumbach erfolgt die Auszahlung des 

Jagdpachtschillings per Überweisung ab einem 

Anteil von € 15,-.                                                          

Überweisungen sind erst über diesem Bagatellbe-

trag von € 15,- (lt. NÖ Jagdverordnung festgelegt) 

möglich, darunter ist weiterhin nur eine Abholung in 

bar möglich. 

Die Bankdaten werden anhand der vorjährigen Be-

kanntgabe verwendet; allfällige Änderungen bitte 

melden. Die Abholung der Anteile in bar ist in-

nerhalb von sechs Monaten ab 5. Februar 2024 

bis 5. August 2024 möglich. 

Hundekot - Sackerl fürs Gackerl 

Die Anzahl der Hunde in unserer Gemeinde 

wächst stetig und so sind viele Gemeindebürger 

mit ihren Hunden im Ortsgebiet unterwegs. Da 

der Hundehalter zur Entfernung des Hundekots 

verpflichtet ist, hat die Gemeinde seit einigen Jah-

ren Hundekotsackerlspender aufgestellt.  

Leider kommt es wieder vermehrt zu Beschwer-

den über nicht entfernten Hundekot. Besonders 

häufig finden sich derartige „Trittbomben“ rund 

um die Schule, Holzerpark, Landschaftssee und 

den Bachläufen. Bedenken Sie, 

dass durch die ordnungsgemäße 

Entsorgung des Hundekots auch 

die Verbreitung von Parasiten 

verhindert wird.  

Bitte tragen auch Sie bei, dass 

unsere Gemeinde „hundekotfrei“ 

wird, indem Sie das Sackerl fürs 

Gackerl auch verwenden. Denn 

es ist zu wenig, das Sackerl nur 

an der Hundeleine zu befestigen! 

Urnennischen                                                        

am Gemeindefriedhof  

Aktuell haben wir noch freie Urnennischen. 

Eine Nische bietet Platz für jeweils 4 Urnen.  

KOSTEN:  

€ 2.400,- (inkl. Abdeckplatte)  

Benützungsgebühr: € 200,- für 10 Jahre 

Die Urnennischen können jederzeit erworben 
werden. Für weitere Informationen wenden Sie 
sich bitte ans Gemeindeamt:  Tel.: 02647/42238. 

Aus dem Gemeinderat 
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Neubau von zwei Güterwegen  

Die Güterwege „Zethoferweg“ und „Wolfsbauer“ wur-
den im heurigen Jahr neu gebaut. Mit Fördergeldern 
von EU, Bund, Land und den Gemeinden Thomas-
berg und Krumbach sowie den Interessentenbeiträ-
gen wurde dieses Projekt zur vollsten Zufriedenheit 
der Anrainer umgesetzt. Vielen Dank an die Wegeob-
leute Josef Brandstetter und Peter Wolfsbauer für die 
gute Zusammenarbeit und Abwicklung. „Wir arbeiten 
glücklicherweise gemeindeübergreifend sehr gut zu-
sammen. Somit sind Projekte wie diese im Miteinan-
der möglich“, so die beiden Bürgermeister Engelbert 
Ringhofer und Christian Stacherl. 

Aufteilung der Kosten Güterweg „Zethoferweg“: 

Kosten: € 522.000,- (gerundete Beträge) 

€ 340.000,- 65% = Förderung von EU, Bund und Land 

€ 104.000,- 20% = Die Gemeinden Thomasberg und Krumbach 

€ 78.000,-  15% = Die Interessentenbeiträge – sprich die Anrainer! 

Aufteilung der Kosten Güterweg „Wolfsbauer“: 

Kosten: € 49.000,- (gerundete Beträge) 

€ 32.000,- 65% = Förderung von EU, Bund und Land 

€ 10.000,- 20% = Die Gemeinde Krumbach 

€ 7.000,-  15% = Die Interessentenbeiträge – sprich die Anrainer! 

Am Foto v.l.n.r.: ÖVP-
Bürgermeister aus Krumbach 
Christian Stacherl, Wegeobmann 
Güterweg Wolfsbauer Peter 
Wolfsbauer, ÖVP-Bürgermeister 
Engelbert Ringhofer, Wegeob-
mann Güterweg Zethoferweg und 
Gemeinderat aus Thomasberg 
Josef Brandstetter und geschäfts-
führender Gemeinderat Georg 
Blochberger aus Krumbach 

Volkspartei Krumbach spendet € 3.000,- 

Jeweils € 1.000,- wurden sowohl an die Ortsstelle Rotes Kreuz und an die beiden Freiwilligen Feu-
erwehren Krumbach und Weißes Kreuz gespendet.  

Die Blaulichtorganisationen leisten einen unersetzbaren Beitrag für unsere Sicherheit und sind im 
Fall der Fälle immer für die Bevölkerung da.  

Wir sind dankbar und stolz auf euch für die vielen Stunden, die ihr für die Allgemeinheit leistet. Es 
stehen immer wieder kleinere und auch größere Investitionen an, die wir als Gemeinde natürlich 
bestmöglich unterstützen. Bei der Ortsstelle vom Roten Kreuz steht demnächst ein größerer Umbau 

bevor, um die Ortsstelle zukunftsfit zu 
machen. Wir von der Volkspartei unter-
stützen dies gerne, das Geld dafür 
stammt von den Gemeinderäten, die 
Monat für Monat einen Beitrag in die 
Parteikassa zahlen! Wir wünschen al-
len weiterhin viel Freude bei der ehren-
amtlichen Tätigkeit und dass alle immer 
wieder gesund von den Einsätzen nach 
Hause kommen.  

Am Foto Vertreter aller Blaulichtorganisationen 
v.l.n.r.: ÖVP-Parteiobmann Georg Blochberger, 
von der FF Weißes Kreuz Kommandant Stv. 
Siegfried Heissenberger und Kommandant 
Christoph Hackl, von der FF Krumbach Verwal-
ter Dieter Eidler, vom Roten Kreuz die Sanitäter 
Christian Schabauer und Florian Tanzler sowie 
ÖVP-Bürgermeister Christian Stacherl 

Aus dem Gemeinderat 
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Werbung 

12,7 Kilometer lange                            
Wasserleitung wird gebaut 

Die Marktgemeinde Krumbach baut das 
Ortsnetz in den Bereichen Egg, Knap-
penhof, Ponholz und Tiefenbach mit ei-
ner Gesamtlänge von 12.726 Meter aus. 

 Die Gesamtherstellungskosten für das 
Projekt belaufen sich auf € 950.000,- 
netto. Es wurde bereits heuer mit dem 
Bau begonnen und im nächsten Jahr soll 
dieser abgeschlossen sein. Seitens der 
Marktgemeinde Krumbach ist geschäfts-
führende Gemeinderätin Martina Lasch-
towiczka für diese Projekte zuständig.  

Gefördert wird das Projekt mit einem 
Fördersatz von 22% vom Bund (€ 208.000,-) 
und einem Fördersatz von 24% vom Land NÖ 
(€ 227.000,-). „Ohne Förderungen wären solche 
Projekte nicht umzusetzen, jedoch sind diese 
äußerst notwendig“, so die Projektverantwortli-
che Martina Laschtowiczka. Im Zuge der Bauar-
beiten werden auch Leerverrohrungen für die 
A1-Breitbandversorgung mitverlegt, dies ermög-
licht unseren Hausbesitzern in absehbarer Zu-
kunft die Nutzung von „schnellem Internet“.  

Aufgrund des Klimawandels und der damit ein-
hergehenden Wasserknappheit in unserer Regi-
on ist es uns wichtig, in den nächsten Jahren so 
gut wie das gesamte Gemeindegebiet an das 
öffentliche Wassernetz anzuschließen. Wir sind 
hier auf einem guten Weg und haben auch 
schon viele Gebiete versorgt, aber es liegt auch 
noch einiges vor uns. Dieser Ausbau ist mög-
lich, weil wir beim Wasserverband Trinkwasser-
sicherung Bucklige Welt dabei sind und wir die-
ses Wasser gesichert haben.  

Hier haben wir noch Kapazitäten, die wir aus-
schöpfen können und wollen.  

Uns in Krumbach ist es wichtig, auf lange Sicht 
so gut wie alle, die es benötigen, mit öffentli-
chem Wasser zu versorgen.  

Wenn die landwirtschaftlichen Betriebe kein 
Wasser mehr haben und aufgrund dessen ge-
zwungen werden z.B. mit der Nutztierhaltung 
aufzuhören, dann wird es einerseits weniger re-
gionale Produktion von Lebensmittel geben und 
andererseits wird auch die Landschaftspflege 
unserer Wiesen, Felder und Wälder darunter 
leiden.  

Wir sind stolz auf das Landschaftsbild der Buck-
ligen Welt, welches wir auch den fleißigen Land-
wirten zu verdanken haben. 

 

 

Am Foto v.l.n.r.: Geschäftsführende Gemeinderätin Martina Laschto-
wiczka, Anrainer Gerhard Ringhofer, von der Baufirma Lackner Chris-
toph Puchegger und ÖVP-Bürgermeister Christan Stacherl 

 

Hier einige Details zu den einzelnen Projekten: 

Egg 

• Errichtung Drucksteigerung Berggasse 

• Errichtung Hochbehälter Glanzenriegel mit 
einem Volumen von 60 m³ 

• Errichtung zweier Druckreduzierungsanlagen 

• Bau von Ortsnetzleitungen mit einer Ge-
samtlänge von 7.964 m 

• Errichtung von 13 Hausanschlüssen 

Anschluss Ortsteil Ödhöfen-Berg für 10 Liegen-
schaften. Diese werden derzeit über die WVA 
Bad Schönau versorgt. 

Knappenhof 

• Bau von Ortsnetzleitungen mit einer Ge-
samtlänge von 1.001 m 

Errichtung von 1 Hausanschluss 

Ponholz 

• Bau von Ortsnetzleitungen mit einer Ge-
samtlänge von 850 m 

Errichtung von 1 Hausanschluss 

Tiefenbach 

• Errichtung Hochbehälter Kerschbaumer mit 
einem Volumen von 20 m³ 

• Bau von Ortsnetzleitungen mit einer Ge-
samtlänge von 2.961 m 

Errichtung von 14 Hausanschlüssen 

 

Aus dem Gemeinderat 
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Werbung 

Lückenschluss Zöbernbachradweg                                                                                       
zwischen den Gemeinden Zöbern und Krumbach 

Zwischen den Gemeinden Krumbach und Zöbern wurde für die Radfahrerinnen und Radfahrer 
eine durchgehende verkehrssichere Radverbindung geschaffen.  

Am 30. September 2023 gaben der Abgeordnete zum Nationalrat Peter Schmiedlechner in 
Vertretung von LH-Stellvertreter Udo Landbauer und Abgeordneter zum NÖ Landtag Her-
mann Hauer in Vertretung von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner gemeinsam mit Bür-
germeister Alfred Brandstätter und Vizebürgermeister Alfred Schwarz den Lückenschluss 
des Zöbernbachradweges zwischen Zöbern und Krumbach offiziell frei. 

Aus dem Gemeinderat 
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 Mitteilungen des Vizebürgermeisters Alfred Schwarz 

 

Information des Sicherheitsmanagers 

Die PolizeiInspektion Kirchschlag lud zu „Coffee with the Cops“, um Aktuelles 

mit der Bevölkerung zu erörtern. 

 

 

 

Ihr Sicherheitsmanager Alfred Schwarz 

NÖ Challenge 

Wir freuen uns, dass heuer wieder zahlreiche 
Teilnehmer für Krumbach bei der NÖ Challenge 
Minuten gesammelt haben. 

Die heurigen                        
Gewinner sind: 

- Kerstin Lechner 

- Josef Freiler 

- Maria Freiler 

Lange Nacht der Museen mit Jagdausstellung                                                                 
der Krumbacher Jagdgenossenschaft 
 
Am 7. Oktober fand die Lange Nacht der Museen im Museumdorf 
Krumbach statt. Diesmal drehte sich alles um die Krumbacher 
Jagd. Danke allen Mitwirkenden. Es war wieder mal eine sehr 
kurzweilige Nacht. 

Die Kinder der 2. Klasse VS wurden zu Kinderpolizisten 

ausgebildet und sind jetzt meine kleinen Hilfs-Sheriffs. 
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 Mitteilungen des Vizebürgermeisters Alfred Schwarz 

Wir freuen uns über 2 erfolgreiche Adventmarktwochenenden                                      

bei herrlichem Winterwetter und bedanken uns bei den zahlreichen Besuchern 

und Ausstellern sowie den Musikern für die musikalische Umrahmung. 

Hier ein paar stimmungsvolle Bilder: 
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 Mitteilungen des Vizebürgermeisters Alfred Schwarz 

 

Am 9. Dezember fand ein Adventkonzert des MGV statt. 

Danke an die Mitwirkenden: 

• Männergesangsverein Krumbach 

• Bäuerinnenchor                                                      

• Singgemeinschaft Bucklige Welt 

• Xangsplauderei 

• Bläsergruppe des Musikvereins Krumbach 

• Schülerchor der VS Krumbach 
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 Mitteilungen des gf. Gemeinderates Michael Fassl 

                                  Wir suchen dich!!! 

„Das Kreuz mit dem Kreuz“ 

In Krumbach gibt es die Arbeitsgruppe                 
Gesunde Gemeinde.                
 
Wir treffen uns 2 bis 3 Mal im Jahr und unter-
halten uns zum Thema Gesundheit und was 
wir in Krumbach der Bevölkerung dazu                      

           anbieten können (Gesundheitskabaretts, Gesundheitstage,                  
           Vorträge, Tut Gut Progamme usw.).  
 
Wer Lust hat in der Arbeitsgruppe mitzuarbeiten, kann sich gerne bei mir (Michael Fassl) 
unter 0664 / 80 109 5374 melden. Es ist jeder herzlich eingeladen.  

Vortragsreihe zum Thema                                 
„Das Kreuz mit dem Kreuz“ 
 
An drei aufeinanderfolgenden Donnerstagen im 
November fand eine Vortragsreihe zum Thema 
„Das Kreuz mit dem Kreuz“ statt.  
In Summe kamen über 100 Personen zu diesen 
3 sehr informativen Vorträgen und hoffentlich 
war für jeden etwas dabei, denn das „Kreuzweh“ 
ist mehr als ein Alltagswehwehchen.  
 
Ein großer Dank gilt den 3 Vortragenden: 
Vortrag 1: Frau Prim. Dr. Angelika Karner-
Nechvile, MSc, MBA 
Vortrag 2: Physiotherapeutin Christine Müller 
Vortrag 3: Ergotherapeutin Bettina Kalwitz 
 
Die Vorträge wurden von den 3 Damen kosten-
los durchgeführt. 
 
Weiters noch ein großer Dank an Christine Mül-
ler. Sie hat die 3 Vorträge organisiert und den 2. 
Vortrag selbst durchgeführt, vielen Dank dafür. 
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 Mitteilungen des gf. Gemeinderates Michael Fassl 

Vorschau Vortragsreihen 2024 zum Thema Gesundheit 

Speaker Award für Petra Ritter 

Da die Vortragsreihe im November 2023 sehr gut besucht war, wird es auch im Jahr 2024 regel-
mäßig Vorträge geben. 
 
Fix ist schon der Vortrag von Petra Ritter im Jänner 
 
Wann?/Wo? 25.01.2024 um 19.00 Uhr im Gasthaus Heissenberger  
 
Weiters wird es von März bis Mai und von September bis November monatlich einen Vortrag zum 
Thema Gesundheit geben. Die genauen Termine und Themen werden Anfang 2024 erarbeitet 
und danach gibt es nähere Infos. 

Physiotherapeutin Petra Ritter mit dem 
Speaker - Award ausgezeichnet 

Beim 3. internationalen Speaker Slam wurde die 
Krumbacher Physiotherapeutin Petra Ritter mit 
dem begehrten Excellence Award ausgezeich-
net. Nach New York, Wien, Frankfurt, Hamburg, 
Stuttgart und München, fand der internationale 
Speaker Slam in Wiesbaden statt. 

Bei diesem Slam stellten sich mehrere hundert 
Teilnehmer aus insgesamt 27 Nationen der Her-
ausforderung, in nur 4 Minuten das Publikum mit 
ihrer Rede in den Bann zu ziehen. Im großen 
Finale, das weltweit live übertragen wurde, 
kämpften die Teilnehmer auf 2 Bühnen parallel 
insgesamt 9 Stunden um die Gunst des Publi-
kums.  

Petra Ritter überzeugte mit Charme, Witz und 
wertvollen Tipps zur eigenen Gesundheit. 

Den Zuhörern wurde in diesen 4 Minuten vor 
Augen geführt, dass Gesundheit in Verantwor-
tung eines jeden einzelnen selbst liegt. Ob Rü-
cken, Nacken oder einfach nur Bauchschmerzen 
– jeder Schmerz kann durch sein eigenes Ver-
halten positiv beeinflusst werden oder sogar in 
der Entstehung verhindert werden. 

Anhand von Beispielen konnte Petra Ritter dem 
Publikum den psychosomatischen Zusammen-
hang zu häufigen Beschwerdebildern plakativ 
vor Augen führen. 

Fachliche Kompetenz zu diesem Thema bezieht 
die Speakerin aus 25 Jahren beruflicher Erfah-
rung mit Arbeit am Menschen in ihrer eigenen 
Physiotherapiepraxis. 

 

                      

Diese Auszeichnung unterstreicht ihre Fähigkeit, 
Menschen zu bewegen, zu inspirieren und nach-
haltige Veränderungen anzustoßen.  
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 Mitteilungen des gf. Gemeinderates Michael Fassl 

         Ärztedienst am Wochenende 

6. Jänner Dr. Gerlinde Harter Markstraße 17. 2851 Krumbach 02647/42200 

13. Jänner Dr. Renate Grandits-Jakel Kirchengasse 8, 2860 Kirchschlag 02646/23440 

20. Jänner Dr. Katharina Hofer Hauptstraße 23, 2870 Zöbern 02642/8470 

27. Jänner Dr. Manfred Tymciw Kurhausstraße 11, 2853 Bad Schönau 02646/8582 

3. Februar Dr. Barbara Raubal Hauptplatz 26/2/1, 2860 Kirchschlag 02646/22113 

10. Februar Dr. Anton Wanecek Kastanienweg 1, 2852 Hochneukirchen-Gschaidt 02648/20205 

17. Februar Dr. Gerlinde Harter Markstraße 17. 2851 Krumbach 02647/42200 

24. Februar Dr. Renate Grandits-Jakel Kirchengasse 8, 2860 Kirchschlag 02646/23440 

2. März Dr. Manfred Tymciw Kurhausstraße 11, 2853 Bad Schönau 02646/8582 

9. März Dr. Anton Wanecek Kastanienweg 1, 2852 Hochneukirchen-Gschaidt 02648/20205 

16. März Dr. Katharina Hofer Hauptstraße 23, 2870 Zöbern 02642/8470 

23. März Dr. Barbara Raubal Hauptplatz 26/2/1, 2860 Kirchschlag 02646/22113 

30. März Dr. Manfred Tymciw Kurhausstraße 11, 2853 Bad Schönau 02646/8582 

6. April Dr. Gerlinde Harter Markstraße 17. 2851 Krumbach 02647/42200 

13. April Dr. Anton Wanecek Kastanienweg 1, 2852 Hochneukirchen-Gschaidt 02648/20205 

20. April Dr. Renate Grandits-Jakel Kirchengasse 8, 2860 Kirchschlag 02646/23440 

27. April Dr. Katharina Hofer Hauptstraße 23, 2870 Zöbern 02642/8470 

4. Mai Dr. Barbara Raubal Hauptplatz 26/2/1, 2860 Kirchschlag 02646/22113 

11. Mai Dr. Renate Grandits-Jakel Kirchengasse 8, 2860 Kirchschlag 02646/23440 

18. Mai Dr. Manfred Tymciw Kurhausstraße 11, 2853 Bad Schönau 02646/8582 

25. Mai Dr. Anton Wanecek Kastanienweg 1, 2852 Hochneukirchen-Gschaidt 02648/20205 

1. Juni Dr. Gerlinde Harter Markstraße 17. 2851 Krumbach 02647/42200 

8. Juni Dr. Katharina Hofer Hauptstraße 23, 2870 Zöbern 02642/8470 

16. Juni Dr. Barbara Raubal Hauptplatz 26/2/1, 2860 Kirchschlag 02646/22113 

22. Juni Dr. Anton Wanecek Kastanienweg 1, 2852 Hochneukirchen-Gschaidt 02648/20205 

29. Juni Dr. Manfred Tymciw Kurhausstraße 11, 2853 Bad Schönau 02646/8582 

WOCHENENDDIENSTE 2024 (1. Halbjahr) 

(Samstag jeweils von 8.00 - 14.00 Uhr/  

kurzfristige Änderungen sind möglich) 

Zahnärztin 

************************************************************************************************************************************ 
 

Schöne Feiertage und ein erfolgreiches, glückliches Jahr 2024 

wünschen Dr. Steidler und Team! 

Die Ordination ist ab 02.01.2024 wieder geöffnet! 

 
************************************************************************************************************************************  
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 Mitteilungen der gf. Gemeinderätin Andrea Stickelberger 

VITALKÜCHE 
Gemeinschaftsverpflegung in NÖ 

 

Infos am Gemeindeamt unter 02647/42238 

 
Kontakt Kindergarten:    Adresse: Maierhöfenstraße 5, 2851 Krumbach  

     Tel.Nr.: 02647/42301 oder Mailadresse: kindergarten@krumbach-noe.gv.at 

Kindergarteneinschreibung  

Die Kindergarteneinschreibung für Kinder die im 

Kindergartenjahr 2024/2025 (September 2024)              

2 Jahre oder älter werden, ist ab sofort möglich. 

Die Einschreibunterlagen wurden den betreffenden 

Familien von der Gemeinde zugeschickt.                    

Sie finden die Unterlagen außerdem auf der Homepage 

www.krumbach-noe.at. 

Kindergarten 

Gesunde Küche 

Das Projekt Vitalküche -                                       
Gemeinschaftsverpflegung                                
in unserem Kindergarten  

Immer mehr Kinder und Jugendliche werden in 
Einrichtungen verpflegt. Eine abwechslungsrei-
che und ausgewogene Ernährung trägt zum 
Wohlbefinden und zur Leistungsfähigkeit der 
jungen Menschen und zur Abwehrkraft unseres 
Immunsystems bei.   

Die Initiative „Tut gut!“ hat sich das Ziel gesetzt, 
die Gemeinschaftsverpflegung in Niederöster-
reich zu optimieren. Im Rahmen des Projektes 
Vitalküche werden allen Beteiligten Workshops, 
Beratungen, Unterstützung und Begleitung an-
geboten. 

Unser Kindergarten wo Mittagsverpflegung an-
geboten wird, arbeitet gemeinsam mit dem 
Gasthaus Heissenberger im Rahmen der Initia-
tive „Tut gut!“ an dem Projekt Vitalküche Ge-
meinschaftsverpflegung.  

Das Projekt dauert 2 Jahre und hat zum einen 
eine schrittweise Optimierung des Speiseange-
botes entsprechend den Leitlinien der NÖ Ge-

meinschaftsverpflegung zum Ziel und zum an-
deren werden weitere Aspekte im Rahmen der 
Verpflegung beleuchtet (Essensumgebung, 
miteinander essen, Wertschätzung für frisches 
Essen, Rohstoffe und regionale Produkte, Hy-
giene u.v.a). 

Einige Workshops haben bereits stattgefunden 
und die Speisepläne wurden mittels Menükom-
ponenten-Analysen ausgewertet. Alle Beteilig-
ten sind mit großer Motivation ins Projekt ge-
startet und haben sehr engagiert und konstruk-
tiv mitgearbeitet.  

Im Februar 2024 erhalten wir das Zertifikat zur 
Vitalküche. 

Näheres folgt dann in der nächsten Ausgabe 
der Gemeindenachrichten. 

Wir bedanken uns schon jetzt recht herzlich bei 
Birgit Heissenberger und Kindergartenleiterin 
Eva Riegler, die dem Projekt mit viel Engage-
ment gegenüber stehen. 

Ihre Marktgemeinde Krumbach &                              
das Projektteam Vitalküche  

Gemeinschaftsverpflegung in Niederösterreich  



17 

 

Einladung zum Vortrag 

Mitteilungen der gf. Gemeinderätin Andrea Stickelberger 

 

Das Unternehmermodell „Lehre mit Matura“ 
in Krumbach                                                               

Am 20. Oktober 2023 startete ein weiterer Lehrgang.  

Das Unternehmermodell „Lehre mit Matura“ bietet die 
einzigartige Gelegenheit für Lehrlinge, ihre 
beruflichen Fähigkeiten zu entwickeln und gleichzeitig 
die Matura abzuschließen.  

Beim Infoabend im Gasthaus Heissenberger in Krum-
bach nutzten wieder viele Lehrlinge mit ihren Eltern die 
Gelegenheit, sich über dieses Modell zu informieren.  

Mehr Infos gibt es in der Wirtschaftskammer Bezirksstel-
le Wiener Neustadt.  

 

Lehre mit Matura 

Die Gemeinde Krumbach hat viele 
Jahre hindurch die Adventfeier für alle 
Seniorinnen und Senioren veranstal-
tet.  
 
Wir möchten diese Veranstaltung nun 
auf neue Beine stellen und statt der 
Adventfeier ein Seniorenfest im Früh-
ling 2024 veranstalten.  
 
Es soll ein geselliges Zusammensein 
werden, ein Fest mit netten Gesprä-
chen, Austausch und guter Unterhal-
tung. Dazu werden Sie rechtzeitig ei-
ne Einladung erhalten.  

Info für Senioren 

Am Bild: Andreas Satzinger vom WIFI (li) und Bür-
germeister Christian Stacherl (re) mit interessierten 
Lehrlingen/Jugendlichen aus der Region 

Foto: Mitarbeiter Gasthaus Heissenberger 
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 Mitteilungen der gf. Gemeinderätin Andrea Stickelberger 

Vitalpark 

Vitalpark - Vitalcafé 

Wir veranstalten monatlich                                                   

unser Vitalcafé und freuen uns auf Sie. 

Gemütliches Plaudern bei Kaffee und Kuchen                  

soll es uns ermöglichen, neue Bekanntschaften                              

zu schließen und Neues zu erfahren. 

Die nächsten Termine: 

17. Jänner, 21. Februar und 20. März 

jeweils ab 14.30 Uhr                   

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!                    

Das Betreuerteam                                                                       

Beate Höfer und Karin Nagl 

 

Inserat 
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 Mitteilungen der gf. Gemeinderätin Martina Laschtowiczka 

                                                Reparaturbonus 

Mit Montag, den  25. September 2023, hat der Reparaturbonus des Klima-
schutzministeriums gestartet. 
Für Privatpersonen mit Hauptwohnsitz in Österreich kann für die Reparatur 
von Elektrogeräten eine Förderung von 50% der Reparaturkosten (maximal 
jedoch € 200,--), bzw. € 30,-- für die Erhaltung eines Kostenvoranschlags bis 
längstens 31. März 2026 beantragt werden. 

Die Antragsteller können auf der Plattform 
www.reparaturbonus.at einen Bon für die Repa-
ratur eines Gerätes beantragen. 

 
Der Bon kann innerhalb von 3 Wochen aus-
schließlich bei einem teilnehmenden Betrieb 
eingelöst werden. 

Warum Saatgutbibliothek? 
 

Unsere Bibliotheken sollen Orte der Kommunikation und 
des Austausches sein und so haben wir uns in unserem 
Team überlegt, dass in unserer Bücherei nicht nur Bü-
cher, sondern auch Saatgut getauscht werden kann. 

Gesagt, getan. Wir haben Petra Hirner von Natur im Gar-
ten und Reinhard Kittenberger - den bekannten Natur-
garten-Pionier - eingeladen, uns mehr zum Thema Saat-
gutgewinnung, klimafitte Gärten bis hin zur Fassadenbe-
grünung nahe zu bringen.  

Es war ein spannender und informativer Abend. 

 

Wir alle sollten  mit unserer 
Umwelt ressourcenscho-
nend  und nachhaltig umgehen 
und so einen Beitrag leisten zu 
einem gesunden Klima. 

 

Ab jetzt gibt es in unserer Bibli-
othek Saatgut zum Mitnehmen 
und wir laden dazu ein, auch 
eigenes Saatgut zu brin-
gen..........  

Wir freuen uns auf einen regen 
"Tauschhandel"........ 

 

Das Team der Pfarrbücherei 

Saatgutbibliothek 

file://///www.reparaturbonus.at
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Workshops in der Schule 

Ob

Workshops mit Südwind NÖ  

Die Kinder der Volksschule Krumbach erforschten globale Lieferket-
ten und fairen Handel anhand des Fußballs und der Schokolade 

In der VS Krumbach fanden am 3. Oktober vier Workshops mit Südwind NÖ statt. Es drehte 
sich dabei alles um die Schokoladenproduktion und wie diese nachhaltig und fair gestaltet 
werden kann. Auch beim Südwind-Fußballworkshop ging es um „fair pay: fair play“. 

Rund 8,5 kg Schokolade werden pro Kopf in 
Österreich jedes Jahr konsumiert. Doch wie 
steht es um die Herstellung dieser bittersüßen 
Nascherei? In spielerischer Form wurden die 
Hintergründe dieses beliebten Genussmittels 
erforscht. Südwind-Referentin Ulrike Dzi-
urzynski ging mit den Kindern der 1. und 2. 
Klasse wichtigen Fragen auf den Grund:  

Wie schaut eine Rohkakaobohne aus und was 
ist Kakaobutter?  

Wie wird Schokolade erzeugt und wer verdient 
dabei am meisten?  

Laut einer Studie der Universität Chicago aus 
2020 müssen alleine in der Elfenbeinküste und 
Ghana immer noch etwa 1,5 Millionen Kinder 
unter besonders ausbeuterischen Bedingungen 

arbeiten. Beide Länder sind zusammen für 60 Prozent der globalen Kakaoproduktion verantwortlich 
und beliefern auch in Österreich namhafte Marken.  

Mit allen Sinnen, unter anderem durch die Herstellung einer eigenen Schokopraline, waren die Kin-
der gemeinsam „der Schokolade auf der Spur“. Interaktiv konnten so auch schon die jüngsten ver-
stehen, dass es nicht egal ist welche Produkte wir kaufen und konsumieren. 

Zeitgleich stellten sich die 3. und 4. Klassen, gemeinsam mit Südwind-Referentin Sarah Macheiner 
die Frage, was Bälle und Sportartikel mit Fairness zu tun haben. In spielerischer Form wurden die 
Hintergründe der Fußbälle erforscht.  

Die Workshop-Teilnehmenden begriffen schnell, dass günstige Sportartikel in Europa auch etwas 
mit den Lebens- und Arbeitsbedingungen in Pakistan, Bangladesch, Indien oder China zu tun ha-
ben. Lange Arbeitsstunden, ungerechte 
Entlohnung und der Einsatz von gefähr-
lichen Stoffen und Pestiziden sind nur 
wenige der äußerst beschwerlichen 
Umstände bei der Produktion von Fuß-
bällen und unserer Sportkleidung. Auch 
im Sportbereich produzieren leider im-
mer noch viele Kinder die Bälle, anstatt 
mit ihnen zu spielen.  

Das Fazit der Schüler:innen lautete 
„Fair schmeckts am besten“ und „Fair 
spielt es sich am besten. Ob Politi-
ker:innen, Unternehmen, Schulen, Ver-
eine oder auch Einzelpersonen, wir alle 
können und müssen zu fairen und kli-
maschonenden Produktionsweisen und 
Konsum beitragen.  

Fototext: Bürgermeister Christian Stacherl und Direktorin 
Elke Mayer-Rudolf gemeinsam mit den Pädagoginnen und 
den Schüler:innen 
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Obstbaumblüte © Strobl 

Fairtrade 

Am 11.12. gingen SchülerInnen vom Poly durch alle Klassen und zeigten eine selbstgestaltete 
Präsentation über Fairtrade, um über Armut und fairen Handel aufmerksam zu machen. Am Ende 
verteilte sie für jedes Kind eine kleine Tafel fair produzierte Schokolade.  

 

Aufruf der SchülerInnen: 
 
Wir alle lieben Schokolade!  

Doch extreme Armut und die Zer-
störung des Regenwaldes hinter-
lassen einen bitteren Beige-
schmack. Das muss sich ändern! 
Wir fordern für die Kakaobauern 
ein Einkommen, das zum Leben 
reicht! Es wird Zeit, aktiv zu wer-
den.  

Denn #gemeinsamsindwirfairer! 
 

Gesunde Ernährung – 
ein Schwerpunkt an 
der Mittelschule 
Jeden Monat organisiert 
eine Klasse der Mittelschu-
le für alle Schüler:innen ei-
ne gesunde Jause. Den 
Start machte die 2a Klasse 
in der großen Pause sowie 
in der Mittagspause. Selbst-
gemachte Aufstrichbrote, 
Butterbrote mit Schnittlauch 
sowie Obst und Gemüse 
durften natürlich nicht feh-
len. 
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Obstbaumblüte © Strobl 

Abfall 

SAUBERES KRUMBACH – das ganze Jahr hindurch! 

SAUBERES KRUMBACH – das ganze Jahr hindurch! Im Frühjahr 2024 ist wieder unsere Flurreini-

gungsaktion „Sauberes Krumbach“ geplant. Wir laden jetzt schon alle Krumbacher sowie Vereine 

und Organisationen für Samstag, den 6. April 2024 ein, an dieser Aktion mitzumachen!  

Es ist jedoch auch sehr wichtig, dass wir nicht nur an diesem Tag unseren Ort sauber machen!  

Leider häufen sich Beschwerden betreffend der frei zugänglichen Müllinseln! Es kommt zu vielen 

Fehleinwürfen, so landet immer wieder Restmüll in den Altpapiercontainern bzw. wird dieser ein-

fach an den Müllinseln abgestellt. 

 Bitte helfen Sie mit, unseren Ort das ganze Jahr über sauber zu halten!  

Natur im Garten 

Vortrag „Natur im Garten“  

Wir haben einen Vortrag zum Thema „Saatgutvermehrung“ am 

Donnerstag, den 21. März 2024 mit Bio-Gärtnerin Anita Beisteiner 

aus Lichtenegg geplant!  

Genauer Infos zur Veranstaltung erhalten Sie im März 2024 über 

die digitalen Gemeindemedien. 

 

Plakettenaktion „Natur im Garten“  

Im Frühjahr 2023 wurde 6 Gärten in Krum-

bach die Plakette „Natur im Garten“ verlie-

hen. Der nächste Plakettenaktionstag fin-

det am 24. Mai 2024 statt.  

Es wäre schön, wenn sich wieder viele 

Krumbacher Gartenbesitzer entscheiden bei 

dieser Aktion mitzumachen!  

Lassen auch Sie Ihren Garten mit der 

„Natur im Garten“ – Plakette auszeichnen 

und melden sich zu einer Gartenbege-

hung am Gemeindeamt bis 17. Mai 2024 

an! 

Christbaumentsorgung - Sammelaktion der Gemeinde 

Es wird wieder eine Christbaumsammelaktion der Gemeinde durchgeführt. Alle, die nicht selbst die 

Möglichkeit haben ihren Christbaum zu entsorgen, können sich gerne bei der Gemeinde melden. 

Die Christbäume werden am 9. Jänner oder am 23. Jänner abgeholt.  

Bitte frei von Lametta und sonstigem Schmuck gut ersichtlich vors Haus stellen. 

Bei Bedarf melden Sie sich bitte unter der Tel.Nr. 02647/42238 und            

geben Sie den gewünschten Abholtermin bekannt. 
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Obst-

                               Workshop Kompostbehälter - mit Fritz Kerschbaumer 
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Werbung 

Mitteilungen des gf. Gemeinderates Peter Aigner 

Schloss Krumbach International School 

Die Schloss Krumbach International School hatte die Ehre, am 1.12. den ehe-
maligen Gouverneur von Colorado, Bill Owens, durch ihre Einrichtungen zu 
führen und er hat den Schülern und Schülerinnen ein Interview für die Schul-
zeitung gegeben.  
 
Gouverneur Owens führte aufschlussreiche Gespräche mit den Schülern und 
Schülerinnen, besichtigte die wichtigsten Sehenswürdigkeiten des Schlosses, 
probierte die traditionelle österreichische Küche und knüpfte mit unserem Leiter der Abteilung für 
Sozialwissenschaften über die Liebe zur Ge-
schichte und zu Büchern eine Verbindung und 
inspirierte höchstwahrscheinlich einige der 
Schüler und Schülerinnen zu einer Karriere im 
öffentlichen Dienst.  
 
Herr Ian Brownlow und Frau Lisa Y. Roskens, 
die seit langem Mitglieder der Schulgemein-
schaft der Schloss Krumbach International 
School sind, schlossen sich diesem Besuch 
ebenfalls an. Wir sind stolz darauf, dass wir die 
angesehenen Gäste im Schloss Krumbach be-
grüßen durften, und freuen uns über die Gele-
genheit, unsere pädagogische Vision, unseren 
Auftrag und unsere Errungenschaften mit inter-
nationalen Freunden dieses Kalibers zu teilen. 

V.r.n.l.   

Vitaly Pruss - Vitaly Pruss ist Gründungspartner von TriGlobal Capital Partners, USA 

Dr. Prof. Vladimir Volozhanin,  Mitbegründer Schloß Krumbach International School  

Barbara Brownlow – ehemalige Richterin am Obersten Gerichtshof in New Mexico , USA 

Lisa Y.Roskens - Vorsitzende Burlington Capital LLC , USA 

Bill Owens – ehemaliger Gouverneur von Colorado , USA 

Dr. Oksana Volozhanina, Gründerin und Kopf  der Schloss Krumbach International School, 

Ian Brownlow – Leitender Berater und Vorstandsmitglied Gemini Rosemont, USA 

und gf. GR Peter Aigner 
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WERTSTOFFSAMMELZENTRUM 

Seit Mitte des Jahres 2023 wird die Krumbacher Wertstoffsammlung in Kooperation mit der Fa. 

Buchegger Umweltservice & Logistik GmbH durchgeführt. 

Durch die Umstellung der Wertstoffsammlung konnten die Entsorgungszeiten massiv                        

erweitert werden und die Entsorgung von Wertstoffen an der öffentlichen Sammelstelle ist täglich 

von 6.00 - 20.00 Uhr ohne Personal der Gemeinde möglich.  

Die Öffnungszeiten bei der Fa. Buchegger Umweltservice & Logistik GmbH sind jeweils Dienstag 

& Freitag von 8.00 - 12.00 Uhr und von 13.00 - 17.00 Uhr.  

Sowohl für die Zufahrt zur öffentlichen Wertstoffsammelstelle als auch zur Fa. Buchegger Um-

weltservice & Logistik GmbH benötigen Sie zur Ein– und Ausfahrt die Gemeindekarte. 

Um Ihnen die Müllentsorgung zu erleichtern, finden Sie in den Umweltinfos zahlreiche               

Informationen. 

Umweltinfos 

Information zum Herausnehmen! 

11. Jahrgang/Ausgabe 4/Dezember 2023 

Wertstoffsammlung in der Gemeinde Krumbach 
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Wertstoffsammlung in der Gemeinde Krumbach 

Öffentliche Wertstoffsammelstelle 

Entsorgungszeiten: täglich, 6.00 - 20.00 Uhr 

Welche Fraktionen werden hier entsorgt: 

• Strauchschnitt (ohne Wurzelstöcke) -                                                     
Kleinmengen*, sortenrein  

• Grasschnitt (ohne Fallobst) - Kleinmengen*, sortenrein  

• Alt-Papier 

• Karton  

• Glas 

• Altkleider 

* Kleinmengen = händische Entleerung möglich (Auto-Kofferraum, Säcke,….) 

Wertstoffsammelzentrum                                                                  

Fa. Buchegger Umweltservice & Logistik GmbH 

Übernahmezeiten: Di und Fr jeweils von 8.00 - 12.00 und 13.00 - 17.00 Uhr 

WICHTIG: Bei der Ein– und Ausfahrt müssen Sie auf die Waage fahren. 

Welche Fraktionen werden hier entsorgt: 

• Sperrmüll  

• Alteisen 

• Holz 

• Problemstoffe 

• Elektro Kleingeräte 

• Bauschutt 

• Altspeiseöl und –fett 

• Strauch– und Grasschnitt (Großmengen*) 

* Großmengen = maschinelle Entleerung (Traktor, Kipper, 

Kippmulde, ...) 

Gesondert zu entsorgen bei der Fa. Buchegger: 

Alt-Reifen, Eternit, Mineralfaser-/Tellwolle, XPS Platten bzw. –reste 

Adresse: Bundesstraße 122 

Adresse: Bundesstraße 120 

Der umweltfreundlichste Weg mit Müll umzugehen ist der, ihn gar nicht erst entstehen zu lassen. 

Dies beginnt beim bewussten Einkaufen. Achten Sie auf die Verpackung und überlegen Sie, ob 

es vielleicht umweltfreundlichere Alternativen gibt. Wegwerfgebinden lässt sich gut mit Einkaufs-

körben, Stofftaschen oder Rucksäcken beim Einkaufen entgegensteuern. Nichtsdestotrotz wis-

sen wir, dass bei noch so bewusster Mülltrennung etc. viel Abfall zusammenkommt. 

Hier möchten wir Ihnen einen kleinen Überblick über die verschiedenen Entsorgungsmöglichkei-

ten geben: 
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Gemeindekarte 

Um die zahlreichen Entsorgungsmöglichkeiten im Wertstoffsammelzent-

rum nutzen zu können, benötigen Sie eine Gemeindekarte. Diese können 

Sie am Gemeindeamt ab einem Alter von 16 Jahren erwerben und die 

Kosten betragen einmalig für Hauptwohnsitzer € 10,- und für Nebenwohn-

sitzer € 20,-. 

Eine Beantragung ist auch online möglich:                                                       

https://krumbach.gemeindekarte.at/registration/  

Möchten Sie regelmäßig an die Müllabfuhrtermine                                          

erinnert werden? 

Das funktioniert mit der Gem2Go App! 

Neben zahlreichen anderen Funktionen der App können Sie einstellen, 

wann Sie per Push Nachricht an die nächste Abfuhr erinnert werden 

möchten. 

Eine Zufahrt ohne Gemeindekarte            

ist nicht möglich! 
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Alle Verpackungen außer Glas und Papier kommen seit 1.1.2023 in den Gelben Sack:  

• Verpackungen aus Kunststoff 

 z.B. Joghurt– oder Aufstrichbecher, Fleischtassen, Wurst – und Käseverpackungen, Plastik-Tragetaschen, 

 Blisterverpackungen von Tabletten, etc. 

• Verpackungen aus Materialverbund 

 z.B. Milch– und Getränkekartons, Chipsverpackungen, Kaffeeverpackungen, Tiefkühlverpackungen, Fertig-

 suppenbeutel, etc. 

• Kunststoffverpackungen Hohlkörper 

 z.B. PET Flaschen, Verpackungen für Wasch– und Reinigungsmittel, Shampooflaschen, Speiseöl- 

 Kunststoffflaschen, etc. 

• Verpackungen aus Metall und Aluminium 

 z.B. Getränke– und Konservendosen, Konservendeckel, Kronkorken, Deckel von Milchprodukten,                

 Marmeladendeckel, Tuben von beispielsweise Senf, etc. 

• Verpackungen aus Styropor 

 z.B. Styroporchips, Styroportassen etc. 

• Verpackungen aus Textil 

 z.B. Juteverpackungen, Baumwollsackerl für beispielsweise Reis etc. 

• Verpackungen aus Holz 

 z.B. kleine Obststeigen, etc. 

• Verpackungen aus Porzellan, Keramik, Ton & Steingut 

 z.B. Kosmetiktiegel, Tongefäße für Käsefondue etc. 

• Verpackungen aus Kork 

 z.B. Flaschenverschlüsse 

• Verpackungen aus biologisch abbaubaren Materialien 

 z.B.  Folien oder Schalen aus  Maisstärke, „Bio-Kunststoffverpackungen“, etc 

Gelber Sack 

Gelbe bzw. Restmüllsäcke können ab Ende Dezember                                           

für das folgende Kalenderjahr am Gemeindeamt abgeholt werden.                        

Die Bürger werden gebeten, die vollen Säcke VERSCHLOSSEN                                 

am Vorabend oder am Abfuhrtag spätestens um 6.00 Uhr, an der Straße bzw. 

am vorgesehenen Sammelplatz gut sichtbar, bereitzustellen. 

Restmüllsäcke 

Entsorgung von Restmüll wie z.B. Windeln, Kehricht, Staubsaugerbeutel, Kunststof-

fe, die keine Verpackung sind, kaputtes Geschirr, Spielzeug, Katzenstreu, ... 
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Altpapier, Karton und Glas 

Entsprechende Container für die Entsorgung dieser Materialien stehen bei den Wertstoffsammelstel-

len (Müllinseln) zur Verfügung. 

Zum Altpapier dürfen Zeitungen, Illustrierte, Prospekte, Kataloge, Schachteln von Reis, … Papier-

sackerl von z.B. Mehl, Zucker, … jedoch KEIN KARTON. 

Bei der öffentlichen Wertstoffsammelstelle steht eine Kartonpresse                                

für Kartonagen zur Verfügung. 

In den Glascontainer gehören Hohlglas, Einwegflaschen, Marmeladengläser, Gurkengläser, …             

KEINE FENSTERSCHEIBEN! 

Aus Rücksicht auf Anrainer bei den Müllinseln: 

Entsorgung erzeugt Lärm — deshalb bitte bei Tageszeit (07.00 - 20.00 Uhr). 

Vermeiden Sie die Entsorgung zu Abend– und Nachtzeiten                                          

sowie an Sonn– und Feiertagen. 

Problemstoffe, Elektro-Kleingeräte, Bauschutt 

Problemstoffe wie z.B. alte Farben und Lacke, Medikamente, Batterien, medizinische Abfälle, leere 

Spraydosen, etc. sowie alte Elektro-Kleingeräte wie Bügeleisen, Fernseher, Bildschirme, etc. und 

auch Bauschutt können im Wertstoffsammelzentrum bei der Fa. Buchegger Umweltservice & Logistik 

GmbH entsorgt werden. Di. und Fr. von 8 - 12 und 13 - 17 Uhr. 

Grün– und Grasschnitt 

Entsorgt werden können Gras und Laub, Baum– und Strauchschnitt. 

Nicht entsorgt werden dürfen Wurzelstöcke, verdorbenes Obst, Biomüll, Kleintierstreu, Kehricht, Er-

de und Schutt. 

Der Grün– und Grasschnittlagerplatz für Kleinmengen ist bei der öffentlichen Müllsammelstelle          

untergebracht und jeden Tag von 6.00 - 20.00 Uhr geöffnet. Großmengen können bei der Fa. 

Buchegger Umweltservice & Logistik GmbH zu den Übernahmezeiten entsorgt werden. Di. und Fr. 

von 8 - 12 und 13 - 17 Uhr. 

Tierkörperbeseitigung 

Die Tierkörperbeseitigung ist bei der Kläranlage Bad Schönau-Krumbach möglich. 

Um die ordnungsgemäße Entsorgung von toten Tierkörpern sicherzustellen, gibt es bei der 

Kläranlage Bad Schönau-Krumbach einen hierfür vorgesehenen Container. In diesem können ver-

endete Haustiere sowie tote Wildtierkörper an Werktagen entsorgt werden. 

Vor der Anlieferung von Tierkadavern bitte unbedingt mit einem der Klärwärter (Hrn. Mario Klein-

rath - 0664/9574048 oder Hrn. Gerhard Riegler - 0664/6531945 vorab einen Abgabetermin verein-

baren. So werden Wartezeiten bei der Abgabe in der Kläranlage vermieden. Die Ablagerung vor 

der Halle oder dem Container ist verboten. 
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Biomüll 

Überlegen Sie sich bitte, bevor Sie sich für eine Biotonne ent-

scheiden, ob eine Kompostierung auf Eigengrund möglich ist. 

Haben Sie nicht die Möglichkeit eines eigenen Komposts, weisen 

wir auf die Möglichkeit der regelmäßigen Biotonnenabfuhr hin. 

Der Abfallwirtschaftsverband entleert und reinigt alle zwei Wochen die angemeldeten Biotonnen. 

Vorteile einer Biotonne: 

• Der Bioabfall wird 14-tägig von der Grundstückgrenze abgeholt 

• Der Bioabfall wird zu Komposterde verwertet (ökologischer Aspekt) 

• Keine Verschmutzung des Abwasserkanals 

• Reinigung der Tonne bei jeder Abfuhr 

Sperrmüll 

Die Sperrmüll-Entsorgung ist in Kooperation mit der Firma Buchegger Umweltservice &         
Logistik GmbH im neu errichteten Wertstoffsammelzentrum möglich.  

Übernahmezeiten: Di + Fr jeweils von 8.00 - 12.00 + 13.00 - 17.00 Uhr 

Was ist Sperrmüll? 

Definition: 

Sperrmüll sind Gegenstände, die aufgrund ihrer Größe (Sperrigkeit) nicht in die Restmüllsäcke pas-

sen!  

Beispiele für Sperrmüll: 

Möbel, alte Ski, sperrige Spiel– und Sportgeräte, große Haushaltsgeräte, Sanitäreinrichtungen wie 

z.B. Waschbecken, Badewannen, Teppiche, Matratzen, Lattenroste,….. 

Nicht zum Sperrmüll gehören: 

Zum Beispiel: Schuhe, Altkleider, kleines Plastikspielzeug, Kübel, Dosen, Blumengeschirr, Müllsä-

cke,…. 

Altspeiseöl und –fett 

NÖLI—Eine Umweltaktion der                                 

NÖ Abfallverbände und des Landes                 

Niederösterreich 

Altspeiseöl & -fett sammeln und wieder 

verwerten 

Speiseöl zerstört die Kanalisation und 

verursacht hohe Reparaturkosten! 

Wir bitten Sie den von der Gemeinde gratis zur 

Verfügung gestellten NÖli zu verwenden. Sollten 

Sie keinen haben, können Sie den Ölsammelkü-

bel jederzeit am Gemeindeamt abholen. 

 

Tipps, damit die Sammlung wie geschmiert    

abläuft: 

• Öle und Fette nicht über 80°C einfüllen! 

• Achten Sie darauf, dass die Speiseöle/-fette 

frei von Verunreinigungen (Spreisereste, Was-

ser, Spülmittel) sind. 

• Der NÖli ist ein Mehrweg-

Sammelbehälter, bestimmt 

für den Zweck der Altspei-

sefett-Sammlung. Bitte 

achten Sie auf einen ord-

nungsgemäßen Gebrauch. 
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Wichtige Kontaktnummern: 

Bürgerservice der Gemeinde Krumbach:    02647/42238 

Umweltgemeinderätin Martina Laschtowiczka:  0664/3955895 

Bauhofleiter Ernst Riegler:      0664/5236686 

Fa. Buchegger Umweltservice & Logistik GmbH: 02647/42266 

Auf unserer Homepage www.krumbach-noe.at unter Bürgerservice finden Sie 

die Menüpunkte Müllangelegenheiten und den Müllkalender.  

 

Mehr zum Thema und auch zum Trenn ABC gelangen Sie mit dem Link  

https://wrneustadt.umweltverbaende.at/ -                                                                      

unter dem Menüpunkt ENTSORGUNG 

Inserat 
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Mitteilungen 

 Bezirksstellenversammlung 2023  

Die diesjährige Jahreshauptversamm-

lung vom Roten Kreuz Kirchschlag 

fand am 13. Oktober im Gasthaus Pür-

rer in Kirchschlag statt. Bezirksstellen-

leiter Josef Freiler konnte viele Mitglie-

der und zahlreiche Ehrengäste begrü-

ßen.  

Neben den Bürgermeistern Christian 

Stacherl (Krumbach), Thomas Heis-

senberger (Hochneukirchen), Petra 

Czerwenka von der Stadtverwaltung 

für Gesundheit und Soziales stellver-

tretend für Bürgermeister Karl Kager 

(Kirchschlag), fand sich auch der Vizepräsident des Roten Kreuz Niederösterreich Werner Kraut 

ein.  

Zu den Tagesordnungspunkten gehörten die Berichte der Organisationsleiterin Gerlinde Pernstei-

ner, des Kassierers vertreten durch Petra Kager und der Kassaprüfer sowie den Sachbearbeitern 

für Ausbildung, KFZ und Funk, Medizinprodukte und auch die Ehrungen zahlreicher Mitglieder.  

Die Verdienstmedaillen in Gold erhielten Gabriele und Franz Grundner.  

Die Verdienstmedaille in Silber sowie das Dienstjahresabzeichen in Silber für 15-jährige Tätigkeit 

im Rettungsdienst erhielt Karl Stangl.  

Dienstjahresabzeichen in Bronze für 10-jährige Tätigkeit im Rettungsdienst bekamen Thomas 

Fellner und Dominik Hauser.  

Fahrtenspange in Silber für 2500 Ausfahrten erhielten Alexander Spaniol und Martina Unger-

mann.  

Fahrtenspange in Bronze für 1000 Ausfahrten erhielt David Handler.  

Weiters wurden Nina Scharinger, Gerhard Schrey und Phillip Handler zum Helfer befördert.  

V. l. n. r.: Werner Kraut, David Handler, Karl Stangl, Thomas Fellner, Martina Ungermann, Phillip Handler, Nina Scha-

ringer, Gerhard Schrey, Alexander Spaniol, Gabriele Grundner, Dominik Hauser, Franz Grundner, Christian Stacherl, 

Josef Freiler.  

Tag des Offenen Ateliers 

Die Kulturvernetzung Niederösterreich GmbH führte heuer 

zum 21. Mal die NÖ Tage der offenen Ateliers durch. Mit 

diesem Projekt wollen wir den zahlreichen 

bildenden KünstlerInnen und KunsthandwerkerInnen 

in unserem Land eine Plattform bieten, um sich gemeinsam 

einer breiten Öffentlichkeit präsentieren zu können. 

Es freut uns, dass in Krumbach das Atelier von Hans 

Schwarz geöffnet hatte. 
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Musterung 2023 

Am 17. und 18. Oktober hatten sich die 
Stellungspflichtigen der Marktgemeinde 
Krumbach in der Hesserkaserne in St. 
Pölten der Stellung zu unterziehen. 

Bei ihrer Rückkehr lud die Gemeinde die 
Burschen aus Hochneukirchen-Gschaidt 
und Krumbach zum Mittagessen in den 
Gasthof Heissenberger ein. 

Winterdienstbesprechung am Gemeindeamt 

Danke an alle, die beim Winterdienst für geräumte Straßen sorgen. 

Haftpflichtversicherung für alle Wegehalter 

Vom Amt der NÖ Landesregierung gibt es eine Wegehalterhaftpflichtversicherung in Niederöster-
reich, mit einer Versicherungssumme von € 5 Mio. 

Diese gilt u.a. für alle Wald- bzw. Grundeigentümer und/oder Wegehalter, die einen Weg für touris-
tische Nutzung zur Verfügung stellen. Diese Versicherung gilt auf sämtlichen Wegen im Land Nie-
derösterreich, also zum Beispiel für Mountainbike-, Wander- und Forstwegen (ausgenommen Mo-
torsport, Alpinskilauf und Klettern). 

Durch diese Versicherung ist man bei Sach- und Personenschäden, aber auch bei Vermögens-
schäden abgesichert. Eine Haftung der für den Weg verantwortlichen Personen kommt nur bei vor-
sätzlichem oder grob fahrlässigem Verhalten zu Stande. 

Gibt es eine bestehende, andere Versicherung, sind Schäden zuerst bei dieser Versicherung zu 
melden. 

 Quelle: Mag. Mario Gnesda, LL.M. und Mag. Manuela Hahn, Aon Austria GmbH 

 Weiterführende Informationen finden Sie unter diesem Link: 

https://www.noe.gv.at/noe/Wirtschaft-Tourismus-Technologie/Erlaeuterungen_NOe-
Wegehalterhaftpflichtversicherung.pdf 

https://krumbach.riskommunal.net/system/web/template.aspx?templateid=6631&detailonr=225819179-761
https://www.noe.gv.at/noe/Wirtschaft-Tourismus-Technologie/Erlaeuterungen_NOe-Wegehalterhaftpflichtversicherung.pdf
https://www.noe.gv.at/noe/Wirtschaft-Tourismus-Technologie/Erlaeuterungen_NOe-Wegehalterhaftpflichtversicherung.pdf


38 

 
Mitteilungen 

Perchtenlauf und Nikolaus  

Am 2. Dezember fand der alljährliche 

Perchtenlauf in Krumbach am Ge-

meindeparkplatz mit 10 Gästegrup-

penstatt. 

Um 16.00 Uhr kam der Nikolaus und 

beschenkte die Kinder. 

Es war wunderschönes Winterwetter 

und der Wirtschaftsbund konnte sich 

über sehr viele Besucher freuen. 

 

 

 

 

 

Der Nikolaus war im Ortsgebiet und besuchte 

viele Familien zu Hause. 

Zufällig haben unser Bürgermeister und Vize-

bürgermeister den Nikolaus getroffen und ha-

ben die Gelegenheit für ein Foto genutzt. 
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Das Buch ist am Gemeindeamt                                   

zu einem Preis von € 29,90 erhältlich! 

Die Volkspartei Krumbach                                        

organisiert einen kostenlosen Bus 

zum Winternachtsball.  

Wer einen Tischplatz oder nur              

einen Platz im Bus benötigt kann 

sich gerne bei Georg Blochberger 

unter 0664/3119195 melden. 

Am Foto: NÖN-Chefredakteur Daniel Lohninger, Andrea und Georg 
Blochberger und Bürgermeister Christian Stacherl. ©Eis-Greissler 

NÖN Leopold 2023 geht an den Eis-Greissler 

Wir gratulieren Andrea und Georg Blochberger 

recht herzlich! 

Schnapsfest bei Familie Kölbel 

Am 30.9. und 1.10. fand das Schnapsfest bei 

Familie Kölbel in Kraxenberg statt. 

Beim Schaubrennen konnte man Näheres 

über die Schnapserzeugung erfahren und die 

edlen Tropfen mit Heurigenjause genießen. 

Am Foto von links: Vizebürgermeister Alfred Schwarz,           
Daniela und Gerald Kölbel, Edith und Werner Kölbel und             
Bürgermeister Christian Stacherl 
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Der neue ORF-Beitrag:                                

Was ist zu tun?  

Für alle Haushalte, die bisher schon GIS ge-
zahlt haben, wird es ab 1.1. günstiger  

Wien – Die Umstellung von den bisherigen 
Rundfunkgebühren auf den günstigeren 
ORF-Beitrag, der ab 1. Jänner 2024 für alle 
Hautwohnsitz-Adressen zu zahlen ist, ist im 
vollen Gange. Die GIS informiert umfassend 
über die entsprechenden Änderungen: Für 
alle, die bereits bei der GIS eine Teilneh-
mernummer haben, besteht dabei kein 
Handlungsbedarf. Ihre Daten inkl. Zahlungs-
vereinbarung werden automatisch in das 
neue System übernommen. Auch bestehen-
de Befreiungen bleiben aufrecht. Wer je-
doch bislang keine Rundfunkgebühr be-
zahlt hat, muss sich aktiv mit seiner Haupt-
wohnsitz-Adresse am einfachsten unter 
orf.beitrag.at registrieren. Dabei ist pro 
Hauptwohnsitz eine volljährige Person zu 
melden. Geschieht dies nicht, so wird einer 
Person an dieser Adresse eine Vorschrei-
bung über die Jahresgebühr geschickt. An-
schließend besteht noch die Möglichkeit 
auf SEPA-Lastschrift (Einziehungsauftrag) 
und auch auf Teilzahlung umzusteigen. Bis 
Ende des Jahres erhalten Kundinnen und 
Kunden noch Schreiben von der GIS, ab 
Jänner 2024 von der OBS (ORF-Beitrags 
Service GmbH).  

Mit dem ORF-Gesetz beteiligt sich jede Hauptwohn-

sitz-Adresse ab 1. Jänner 2024 solidarisch an der Fi-

nanzierung des ORF, unabhängig davon, wie viele 

und welche Geräte betrieben werden und wie viele 

Personen dort leben. Nach dem Grundgedanken „Der 

ORF gehört allen“ zahlt je eine volljährige Person pro 

Hauptwohnsitz-Adresse einen fixen ORF-Beitrag, der 

15,30 Euro pro Monat entspricht, plus etwaige Lan-

desabgabe. Das ist somit günstiger, als jener Betrag, 

den Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit Fernseher 

inklusive Radio bisher bezahlt haben. Ab Jänner 2024 

neu: Für Nebenwohnsitze ist kein ORF-Beitrag zu 

entrichten.  

Handlungsbedarf für noch nicht angemeldete Bür-

gerinnen und Bürger an einem Hauptwohnsitz  

War die Rundfunkgebühr bisher an den Besitz eines 

Empfangsgerätes gebunden, so ist für den ORF-

Beitrag nun der Hauptwohnsitz ausschlaggebend. 

Somit gibt es Menschen, die ab 1. Jänner 2024 zah-

lungspflichtig sind, jedoch noch keine Teilnehmer-

nummer bei der GIS haben. Diese Bürgerinnen und 

Bürger müssen für ihren Hauptwohnsitz eine Person 

registrieren. Das geht direkt auf orf.beitrag.at. „Im Zu-

ge der Registrierung kann man auch 

auf eine bequeme Zahlung mit SEPA-

Lastschrift umsteigen, wie es der 

Großteil unserer Kundinnen und Kun-

den macht. Das ermöglicht, den Ge-

samt-Beitrag auf das ganze Jahr auf-

zuteilen; entweder zweimal im Jahr für 

jeweils sechs Monate oder sechsmal im Jahr für je-

weils zwei Monate. Außerdem kann man, sobald man 

registriert ist, eine Befreiung beantragen, wenn man 

die entsprechenden Voraussetzungen erfüllt“, sagt 

Alexander Hirschbeck, Geschäftsführer der GIS.  

Wenn sich an einer Hauptwohnsitz-Adresse niemand 

aktiv meldet, so wird ein Zahlschein über die Jahres-

gebühr 2024 zugeschickt. Auch nach Erhalt des Zahl-

scheins kann man noch auf SEPA-Lastschrift (mit der 

Option auf Teilzahlung) umsteigen oder eine Befrei-

ung beantragen.  

Personen, die bereits ein Beitragskonto bei der GIS 

haben, werden automatisch als beitragszahlende Per-

son mitsamt ihrer bisherigen Zahlungsart in die OBS 

übernommen. Für sie besteht daher kein Handlungs-

bedarf.  

Befreiungen sind weiterhin möglich – bestehende Be-

freiungen bleiben aufrecht  

Wie schon bisher, so können auch weiterhin bestimm-

te Personen einen Antrag stellen, damit sie vom ORF-

Beitrag sowie der Landesabgabe befreit werden. Ei-

nen Überblick, ob die Voraussetzungen für eine Be-

freiung oder Zuschussleistung erfüllt sind, gibt der 

Online-Befreiungsrechner , erreichbar unter 

orf.beitrag.at  

„Wer bereits jetzt von den Rundfunkgebühren befreit 

ist, muss nicht aktiv werden. Die Befreiung wird auto-

matisch übernommen“, betont Hirschbeck.  

Aus GIS wird OBS  

Die GIS Gebühren Info Service GmbH wird als Folge 

des ORF-Gesetzes in die ORF-Beitrags Service 

GmbH (kurz: OBS – ORF Beitrags Service) überführt. 

„Somit wird auch das gut eingeführte gelbe GIS-Logo 

verschwinden und durch das neue rot-weiß-rote OBS-

Logo ersetzt. Diese Transformation stellen wir jetzt 

schon insofern dar, als dass wir das GIS-Logo in 

Grautönen neben dem OBS-Logo auf diversen Kanä-

len abbilden und so einen langsamen Übergang ge-

stalten“, sagt Hirschbeck.  

Rückfragehinweis: presse@gis.at  
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Nachrichten aus dem Kindergarten 

 

Im Kindergarten wird gekocht 

Der Kindergarten macht beim Projekt Vitalküche von Tut Gut 

mit, darum wird im Kindergarten sehr viel gekocht, gebacken 

und natürlich auch verkostet!  

Schachtelbaustelle 

Im Bewegungsraum gab es eine Schachtelbaustelle!                    

Das war LUSTIG! 

Es wurden Verstecke, Häuser, Höhlen, Burgen, Fahrzeuge, 
…. gebaut und alle hatten dabei großen Spaß! 

Laternenfest 

Am Dienstag, 14.11.2023, fand unser Laternenfest am Platz vor der Kirche 

statt. Viele Gäste folgten unserer Einladung und feierten mit uns! Es war ein 

wunderschönes Fest! 

Laternenfest 2023 
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Nachrichten aus dem Kindergarten 

Adventkranzsegnung 

Herr Pfarrer Herbert besucht uns im Kindergarten und segnet 
unsere selbst gemachten Adventkränze! 

Percht im Kindergarten 

Kathi Ungerböck kam mit ihrem Perchten-

kostüm zu uns in den Kindergarten. Zuerst 

wurde alles angeschaut, angegriffen und 

auch ausprobiert. 

Auf Bitten der Kinder zog sich Kathi dann 

zum Schluss das Kostüm vor den Kindern 

an. 

Das war aufregend! Niemand braucht sich 

vor den Perchten fürchten!                                                                                   

Viele Kinder wollten sogar mit Kathi ku-

scheln! 
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Landeskindergarten Krumbach 

Adresse: Maierhöfenstraße 5 
  2851 Krumbach 
Telefon:  02647/42301 
Mail:  kindergarten@krumbach-noe.gv.at 

Nachrichten aus dem Kindergarten 

Der Nikolaus hat 

die Kindergarten-

kinder besucht. 

Unser Bürgermeister CHRISTIAN Stacherl, Vizebür-

germeister FREDI Schwarz, sowie die geschäftsfüh-

renden Gemeinderäte MARTINA Laschtowiczka und 

HANNES Gutstein haben uns heute im Kindergarten 

besucht. 

Es wurde den Kindern aus ihren mitgebrachten Bil-

derbüchern vorgelesen, mit ihnen geplaudert, gespielt 

und gemeinsam getanzt! 

Es war ein wunderschöner Vormittag!  

DANKE, dass ihr euch für die Kinder Zeit genommen 
habt! 

https://www.krumbach-noe.at/Landeskindergarten_Krumbach
tel:+43264742301
mailto:kindergarten@krumbach-noe.gv.at
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Nachrichten aus dem Kindergarten 

Musikschulverband Bucklige Welt – Süd                                                    
der Marktgemeinden Hochneukirchen-Gschaidt und Krumbach 
Schulgasse 3 | A-2851 Krumbach 

Telefon  +43(0)2647 4235030 

Mobil    +43(0)664 1728891 

E-Mail musikschulebws@aon.at 

Informationen aus dem Musikschulverband 

Unterricht: 

Wir freuen uns über sehr viele Anmeldungen im heurigen Schuljahr! Die Schülerzahl ist wieder 
deutlich gestiegen, so dürfen wir rund 240 Schüler ausbilden. Die Top 3 Instrumente sind heuer die 
Gitarre mit 27 Schüler, das Klavier mit 20 Schüler, die Steirische Harmonika und das Schlagzeug 
mit je 16 Schüler. Auch für alle anderen Instrumente konnten wir uns über Neuanmeldungen freu-
en. Bei unseren Jüngsten in der Musikalischen Früherziehung haben sich 43 Kinder angemeldet. 
Es ist wirklich toll, dass unser Angebot so gut von ihnen angenommen wird. 
 

Klavierspende: 
 
Wir bedanken uns sehr herzlich bei Herrn Gerhard Schmiedpeter aus Königsegg in Krumbach für 
die Spende seines Klavieres. Herr Schmiedpeter, selber Organist und Pianist wollte, dass sein Kla-
vier in unserer Musikschule weiterhin aktiv genutzt wird. Das Instrument, das wir jetzt in Hochneu-
kirchen verwenden, ist in einem tollen Zustand und eine große Bereicherung für unser Schulinstru-
mentarium!  

Danke für die musikalische Umrahmung beim Adventmarkt im Museumsdorf! 
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Werbung 

Neues aus der Schule 

Volksschule Krumbach 

www.vskrumbach.ac.at 

Kontakt:  02647/42350-20 oder 0664/1305720  

 

Die als Pilotversuch im Frühjahr 2004 gestartete Radsicherheitsinitiative der AUVA ist mittlerweile nicht mehr 
aus dem Jahresprogramm unserer Schulen wegzudenken. Ziel der Präventionsmaßnahme ist es, Kindern das 
nötige Rüstzeug für eine sichere Radverkehrsteilnahme mitzugeben.
Jede Klasse bekam eine kurze Einführung + Checkup für das Rad, danach wurde 1 Stunde durch den Parkour ge-
radelt. Auch das Wetter spielte heuer mit.

Auch unsere letzten Schulwochen waren ein Hit!                                                                               
Einen kleinen Einblick wollen wir hier geben: 

 

Wir bedanken uns recht herzlich bei der 

Raiffeisenkasse Krumbach für die schö-

nen Geschenke für die ersten Klassen. 

Verkehrserziehung in der 1. Klasse 

Gemeinsam mit Postenkommandant Alfred Schwarz 
wurden den 1. Klassen der sichere Schulweg, sowie 

die Verkehrsordnung nähergebracht. 

Die Volkschule nahm heuer am Erntedank-

fest teil und gestaltete diese schöne Leiter. 

Wir gratulieren allen angetretenen Kindern zum bestandenen Fahrradführerschein! 
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Werbung 

Neues aus der Schule 

Beim Mitmach-Theater der Gruppe „Kinderspiel“ durften auch die Kin-
der in die Rollen der Piraten schlüpfen. Das Stück „Ahoi!“ war eine 

abenteuerliche Reise mit dem Piratenschiff auf der Suche nach Gold!  

Am Wertschätzungstag gab es für die Kinder 
7 Stationen an denen sie klassenübergreifend 
teilnahmen. 

• Siebenschritt – Tanz mit mir 

• Gemeinschaftsbild 

• Sport und Bewegung 

• Fantasiereise 

• Fröbelturm – Bau mit mir 

• Bilderbuchkino – Hör mir zu 
Stilleübung – Werde still mit mir 

Natürlich durfte hier die wertschätzende Jau-
se nicht fehlen die die Eltern liebevoll orga-
nisiert und vorbereitet haben. 

Die quirlige AnTONNIa stattet unserer 3. 
und 2. Schulklasse einen Besuch ab und 

erzählt von ihrem Job als Restmülltonne. 
Ganz schön anstrengend, was sie da jeden 

Tag erlebt. Vieles wäre leichter, wenn die 
Menschen ihren Müll gleich beim Wegwer-

fen richtig trennen würden. Spielerisch 
bringt sie den Kindern die Themen Müllver-
meidung und richtige Abfalltrennung näher. 

Pünktlich vorm Adventsonntag wurden unsere Adventkrän-

ze gesegnet. Ein großer Dank geht an unsere Kollegin Chris-

tine Riegler, die mit jeder Klasse etwas Besonderes vorberei-

tet hat. Ebenfalls bedanken wir uns bei Herrn Pfarrer Schedl, 

der sich für uns Zeit genommen hat. 
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Werbung 

Neues aus der Schule 

www.nmskrumbach.ac.at 

Schule trifft Wirtschaft –                           

Karriere mit Lehre 
Welche Berufsbilder gibt es in der Region Buck-

lige Welt? Um den Schüler:innen diese Frage zu 

beantworten gibt es seit mehreren Jahren die Informationsveranstaltung „Schule trifft Wirtschaft 

– Karriere mit Lehre“. Ein Event, bei dem rund 250 Schüler:innen aus Krumbach und Umge-

bung einen Einblick in regionale Unternehmen erhalten. Das persönliche Kennenlernen, das 

Berufsfeld und der zugehörige (Lehr)Beruf stehen hier im Mittelpunkt. Karriere mit Lehre – vor 

Ort berichtete Lukas Riegler (Gewinner der „Junior Skills Austria“ und somit Staatsmeister in 

der Kategorie Restaurant/Service) von seinen Erfahrungen aus der Lehre sowie von den Juni-

or Skills. Zusätzlich wurde auch die Lehre mit Matura ins Rampenlicht gerückt und deren Mög-

lichkeiten aufgezeigt. 

Die Veranstaltung wurde im Rahmen des LEADER-Projektes „Bildung wächst“ der Region 
Bucklige Welt – Wechselland gemeinsam mit der PTS Krumbach/Kirchschlag und den Mittel-
schulen Krumbach und Kirchschlag organisiert. 

Das Internet sicher nutzen –                                                                
Fortbildung für Lehrkräfte  
 

Die Digitalisierung hält immer mehr Einzug im schuli-
schen Alltag. Neben den zahlreichen Vorteilen der digi-
talen Welt bringt diese auch gewisse Risiken mit sich – 
eine davon sind „Fake News und Deep Fakes“. 
Daher fand im Zuge der Vortragsreihe „Das Internet si-
cher nutzen“ in der unterrichtsfreien Zeit eine Fortbil-
dung für Lehrkräfte an der Mittelschule in Krumbach 
statt. Neben dem Erkennen von Falschmeldungen konn- te 
uns die Vortragende Daniela Reisner auch wertvolle Tipps für den Unterricht mitgeben. 

Schulsportwettkämpfe 
 

Im Herbst haben unsere sportbegeisterten Schüler:innen an 
folgenden Schulwettkämpfen erfolgreich teilgenommen: 
 
 
 
 
 
 
 

• Schülerliga Fußball (Qualifikation für das Bezirksfi-
nale im Frühjahr)  

• Schülerliga Futsalcup  (Qualifikation für das Be-
zirksfinale) 

• Mädchenliga Futsal Hallencup (Bezirksmeister)  
• Schülerliga Volleyball (Bewerb ist noch am Laufen)  
• Landesmeisterschaften CrossCountry in Wiener 

Neustadt (erfolgreiche Teilnahme) 
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Werbung 

Neues aus der Schule 

Berichte aus der Sonderschule 

 
Schon zu Schulbeginn unternahmen 

die beiden ASO-Klassen einen Ausflug 

zum Erlebnisbauernhof Spanblocher-

hof. Dort durften die Kinder den Stall 

ausmisten, Kühe füttern, Brötchen ba-

cken, Butter herstellen und das High-

light, Heu hüpfen. Ein großes Danke-

schön geht an die Poker Juniors! 

Durch dessen Unterstützung spezielle Un-

terrichtsmaterialien angeschafft und Ausflü-

ge finanziert werden können.  

Im November waren wir zu Besuch in Zö-

bern bei der Oldtimer Raststation und durf-

ten dort den ganzen Vormittag Kekse ba-

cken und Lebkuchenhäuser dekorieren. Die-

se werden im Shop verkauft. Der Reinerlös 

wird an den Verein „Lebenslicht“ gespendet.  

Passend vor dem 1. Advent haben die Kin-

der aus der 2. ASO ihre eigenen Advent-

kränze gebunden.  

 



  

 Informationen der Vereine 

Soziales Netzwerk Krumbach 

Liebe Gemeindebevölkerung! 

Der Verein Soziales Netzwerk Krumbach hat sich zum Ziel gesetzt, 
Mitmenschen in unserer Gemeinde in Notsituationen zu helfen. 
Schnelle, vertrauliche und unbürokratische Hilfe ist uns dabei sehr 
wichtig. 

Die Unterstützung und Vergabe der Hilfsmittel werden streng vertrau-
lich behandelt. 

Anträge und Anfragen können entweder direkt an die Vereinsmitglie-
der gerichtet werden, oder in einem verschlossenen Kuvert 
(Kennwort: „Soziales Netzwerk“) in den Briefkasten beim Gemeindeamt abgegeben werden. 

 

BRAUCHEN SIE HILFE?                                                                                                          
WENDEN SIE SICH BITTE AN EINE PERSON IHRES VERTRAUENS: 

 

 Höfer Beate, Tel: 0664/475 47 87 

 Buchegger Johann, Tel: 0664/735 650 83 

 Pernsteiner Andreas, Tel: 0664/50 664 50 

 Stickelberger Andrea, Tel: 0680/32 60 362 

 Freiler Christian, Tel: 0664/82 86 757 

Es besteht auch für jeden Gemeindebürger, für 
Vereine und öffentliche Organisationen die Mög-
lichkeit, unseren Verein durch Spenden zu un-
terstützen, um in Not geratenenMitbürgern unse-
rer Gemeinde helfen zu können. 

Spendenkonten: 

bei der Raiffeisenbank Region Wiener Alpen in 
Krumbach: AT47 3219 5000 0162 5631 

bei der Sparkasse Baden in Krumbach:                   
AT54 2020 5010 0003 1086 
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Auch dem ESV Krumbach ist der Erhalt der 

Ortsstelle des Roten Kreuzes sehr wichtig. Aus 

diesem Grund überreichten wir eine Spende 

um den Umbau dieser zu unterstützen. 

ÖAAB Krumbach spendete aus dem Erlös 

vom ÖAAB Wandertag am 26.10. € 1.000,- 

dem Roten Kreuz, Ortsstelle Krumbach. 

Werbung 

Informationen der Vereine 

Wandertag des ÖAAB 2023 

Diesmal führte die Strecke übers Katzentürl und Unter-

tiefenbach über den Fronleitenhof und dann durch die 

Sägemühle nach Unterhaus und ins Ziel beim Muse-

umsdorf, wo man sich dann stärken konnte und die 

Tombolapreise verlost wurden. 

Vielen Dank an Familie Reisenbauer (Tribamer), wo wir 

die 1. Labstelle machen durften. 

Die Gewinner der Tombolapreise 
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Die Jugendarbeit der Freiwilligen Feuerwehr Krumbach 

Zahlreiche Einsätze, Übungen, Ausbildung und 
zusätzliche Tätigkeiten darunter das Parkfest 
begleiteten die Mitglieder der FF Krumbach im 
abgelaufenen Jahr.  

Daneben wird von der FF Krumbach auf die 
Jugendarbeit sehr viel Wert gelegt. Die regel-
mäßigen Treffen der Feuerwehrjugend am 
Freitag sind für die Jugendlichen eine Möglichkeit die Arbeit der Aktivmann-
schaft kennenzulernen und einerseits mit Spiel und Spaß, und andererseits 
mit interessanten Ausbildungen Zeit zu verbringen. 

Eines der Highlights war dabei das Fertigkeitsabzeichen „Sicher zu Wasser und am Land“ der Feuer-
wehrjugend am 21. Oktober in Haschendorf. Hier Trafen sich die Jugendfeuerwehrmitglieder aus den 
einzelnen Jugendgruppen des Feuerwehrbezirkes Wiener Neustadt. Für dieses Fertigkeitsabzeichen 
haben die Jugendlichen in verschiedenen Stationen Fragen und Aufgaben rund um das Thema 
„Sicher zu Wasser und am Land“ und Testblätter zu beantworten und zu erfüllen. Die Stationen wa-
ren auf mehreren Standorten in Haschendorf verteilt und es galt diese je nach Fertigkeitsabzeichen 
zu erreichen und die Aufgaben und auch Spiele an den Stationen zu absolvieren. 

Insgesamt 197 Jugendfeuerwehrmitglieder aus 23 Feuerwehren mit ihren 47 Betreuern 
bewiesen ihr Wissen und Können in den verschiedenen Stationen und der Spaß kam da-
bei auch nicht zu kurz. Alle Feuerwehrjugendmitglieder aus Krumbach und Bad Schönau 
haben schlussendlich die Abnahme bestanden.  

Weiters besuchten Mitglieder der FF Krumbach im Rahmen der Bildungsinitiative „Gemeinsam 
Sicher Feuerwehr“ zur Brand- und Katastrophen-
schutzerziehung am 17. November wieder die Schü-
ler der Volksschule in Krumbach. Kommandant 
Stellvertreterin Barbara Freiler, Hannes Reithofer 
und Hannes Trimmel informierten die Schüler über 
die Grundlagen der Verbrennung, die Brandgefah-
ren und die Bekämpfung dieser. Das richtige Anzün-
den von Kerzen, die Verwendung von einfachen 
Löschmitteln bis hin zum richtigen Absetzten eines 
Notrufs (122) waren die Themen. Danach durften 
die Kinder das HLF3 der FF Krumbach besichtigen 
und die Ausrüstung „testen“. 

Spendenübergabe an FF Krumbach und           

Rotes Kreuz Krumbach 

Über eine Spende über Jeweils 2.000 Euro von den 
Poker Juniors konnten sich die Freiwillige Feuerwehr 
Krumbach und das Rote Kreuz Krumbach freuen. 

Der Fußballverein Poker Juniors sammelt im Rahmen 
des Christkindlturniers für Menschen in Not. Weitere 
Spenden gibt es für Einsatzorganisationen der Region. 

Danke für die großzügige Spende! 

Fotos: FF Krumbach 
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Liebe Sportfreunde, 
Unterstützer, Fans und 
alle Mitglieder des USC 
parkettboden.at Krum-
bach! 

Am 17.11.2023 hat die Jah-
reshauptversammlung des 
USC parkettboden.at Krum-
bach im Kultur- und Sport-
zentrum stattgefunden, wo 
auch laut Statuten die Neu-
wahlen durchgeführt worden 
sind.  

Dem bisherigen Obmann des 
Vereins Johannes Kager 
wurde weiterhin das Vertrau-
en ausgesprochen und sein 
Wahlvorschlag wurde von 

den anwesenden Mitgliedern einstim-
mig angenommen.  

Der neue und alte Obmann hat sich 
für seine zweite Periode einiges vor-
genommen, was er in den nächsten 
Jahren umsetzen will. Mit seinem 
neuem Team nimmt Obmann Johan-
nes Kager gleich nach der Jahres-
hauptversammlung die Arbeit auf, da 
die Organisation der traditionellen 
Hallenturniere im Kultur- und Sport-
zentrum ansteht. 

 

 

 

 

Der USC parkettboden.at 
Krumbach bedankt sich bei 
allen Mitgliedern, die nicht 
mehr dem Vorstand angehö-
ren, für ihren Einsatz und Un-
terstützung in den letzten Jah-
ren. Dem neuen Vor-
standsteam wünscht der ge-
samte Verein eine erfolgreiche 
nächste Periode. 
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Landjugend 

Am 28.10.2023 fand die Jahreshauptver-
sammlung der Landjugend im Vin Adri in 
Krumbach statt. Der neue Vorstand wurde 
gewählt: Melanie Puchegger und Matthias 
Buchner übernehmen nun die Leitung der 
LJ Krumbach. 

Ein großes Dankeschön gilt der bisherigen 
Leitung Laschtowiczka Simon und Stefan 
Puchegger und dem gesamten Vorstand. 

Im Namen des gesamten neu gewählten 
Vorstandes, freuen wir uns auf ein spannendes neues Landjugendjahr. 

Bike the Bugles MTB Club Krumbach 

Erfolgreiche Saison für den Bike the Bugles 
MTB Club Krumbach: Kindertraining und NÖ 
Landesmeistertitel im Fokus 
 
Der Bike the Bugles MTB Club Krumbach 
schließt eine äußerst erfolgreiche Saison ab, 
die nicht nur von intensiven Kindertrainings ge-

prägt war, son-
dern auch von 
herausragenden 
sportlichen Leis-
tungen. Die bei-
den Athleten, 
Rehberger Fabi-
an und Haindl 
Elias, konnten 
sich den begehr-
ten Niederöster-
reichischen Lan-
desmeistertitel 
sichern.  

Die Saison 2023 
stand für den Bike 

the Bugles MTB Club Krumbach ganz im Zei-
chen der Förderung junger Talente. Regelmäßi-
ge Kindertrainings waren ein zentraler Bestand-
teil des Programms. Unter der Anleitung bes-
tens Ausgebildeter und erfahrener Trainer hat-
ten die jungen Mountainbike-Enthusiasten die 
Gelegenheit, ihre Fähigkeiten zu verbessern 
und ihre Leidenschaft für den Sport weiterzu-
entwickeln. Der Club setzt damit nicht nur auf 
sportlichen Erfolg, sondern auch auf die positive 
Entwicklung der jungen Generation. 

Die Erfolge des Vereins in dieser Saison waren 
jedoch nicht auf die Nachwuchsförderung be-
schränkt. Rehberger Fabian und Haindl Elias, 
zwei herausragende Fahrer des Bike the 

Bugles MTB Club Krumbach, dominierten die 
Niederösterreichische Meisterschaft und sicher-
ten sich den Landesmeistertitel in ihren jeweili-
gen Kategorien. Fabian gewann darüber hinaus 
noch die Gesamtwertung der KTM Mountainbi-
ke Challenge. Diese Leistungen sind das Er-
gebnis harter Arbeit, ehrgeizigen Trainings und 
des unermüdlichen Engagements der beiden 
Athleten. 

Der Clubvorstand 
zeigt sich überaus 
stolz auf die Erfol-
ge der Saison und 
betont die Bedeu-
tung der Nach-
wuchsförderung 
für die Zukunft des 
Mountainbike-
Sports in der Regi-
on. "Unsere Sai-
son 2023 war wirk-
lich außergewöhn-

lich", sagt Obmann Schabauer Michael. "Wir 
sind begeistert über die Fortschritte unserer jun-
gen Fahrer und die herausragenden Leistungen 
von Fabian und Elias. Dies zeigt, dass harte Ar-
beit und Hingabe Früchte tragen. Wir sind ge-
spannt auf die kommenden Saisons und freuen 
uns darauf, weiterhin talentierte Fahrer zu un-
terstützen und den Mountainbike-Sport in unse-
rer Region zu fördern." 

Der Bike the Bugles MTB Club Krumbach plant 
bereits die nächste Saison und setzt dabei auf 
eine noch intensivere Förderung des Nach-
wuchses sowie auf die Fortsetzung der sportli-
chen Erfolgsgeschichte. Die Clubmitglieder sind 
motiviert und freuen sich auf weitere herausfor-
dernde Rennen und spannende Trainingsein-
heiten. 
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Jahreshauptversammlung der NÖ Dorf- und Stadterneuerung in Zöbing  

Goldene Auszeichnung für Othmar Steurer-Pernsteiner 

Am 14.10. fand die Jah-
reshauptversammlung der 
NÖ Dorf- und Stadterneu-
erung in Zöbing statt. Oth-
mar wurde unter anderem 
für seine langjährige Ob-
mannschaft geehrt. Herzli-
che Gratulation! 
Davor bekamen wir eine 
interessante Führung im 
Schaugarten der Arche 
Noah in Schiltern zum 
Thema Saatgutpolitik.  

Die Marktgemeinde Krum-
bach bedankt sich recht 
herzlich bei Othmar für 
seine innovativen Ideen. 

Generalversammlung Dorferneuerung  

 
Vor der Preisverleihung vom Fotowettbewerb fand 
noch die Generalversammlung des Dorferneuerungs-
vereins statt. Unser Regionalberater Walter Ströbl be-
gibt sich im Frühjahr 2024 in den wohlverdienten Ru-
hestand. In den letzten 25 Jahren hat er sich uner-
müdlich für die Anliegen des Vereins und der Gemein-
de eingesetzt.  

Regional-Stammtisch der Dorf- und Stadterneuerung in Ternitz 

Am 24.10.2023 fand in Ternitz der Regional-Stammtisch der Dorf- & Stadterneuerung mit LH-Stv. 
Stephan Pernkopf statt, wo uns ein mehr an Service und eine bessere Förderlandschaft für unsere 
Gemeinde präsentiert wurde. Im Anschluss daran hatten wir die Möglichkeit zu persönlichen Ge-
sprächen mit den politischen Vertretern und Gleichgesinnten. Krumbach war vertreten durch unsere 
Obfrau Steffi Ostermann, Obmann a.D. Othmar Steurer-Pernsteiner sowie gfGR Martina Laschto-
wiczka. 
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Von 7 auf 14 Linden 

Mitte Oktober wurden 14 Linden ge-
pflanzt - 7 an ihrem ursprünglichen 
Standort und 7 beim Landschafts-
see. Die Pflanzlöcher wurden be-
reits im Vorfeld von der Gemeinde 
ausgehoben und die Bäume einge-
pflanzt. Vom Dorferneuerungsverein 
wurden die Gießränder geformt, die 
Bäume gestützt, eingegossen und 
mit einem Kalkanstrich gegen Son-
nenbrand versehen.  
Auch die Promenade wurde wieder 
fit für den Winter gemacht.  

7 Linden wurden von der Gemeinde finanziert. Zusätzlich wurden von der Familie Gebhart weitere 7 
Linden gesponsert. Das Geld dafür wurde zu einem Großteil bei Otmar Gebharts Begräbnis Anfang 
dieses Jahres gesammelt. Er wuchs in Siebenlinden auf und hatte auch stets ein offenes Ohr für 
Natur Anliegen. So wurde auch dieser Dorferneuerungsverein unter seiner Zeit als Bürgermeister 
gegründet. Seine Kinder, Enkel und Urenkel waren am Wochenende bei der Pflanzaktion beteiligt.  

 

 

 

 

Ein großes DANKE geht an: 
 
- Maxi Gebhart für die tolle Organisation;  
- Andrea Stickelberger und Alfred Neumüller für die Gießpatenschaft während der Anwuchsperiode; 
- Bürgermeister Christian Stacherl für die Einladung im Vin Adri;  
- Familie Gebhart für die Stärkung zwischendurch;  
- die Gärtnerei Pichlbauer für die Materialspende der Kokosschnüre zum Anbinden der Bäume; 

 

 

Und zuletzt ein großes DANKE an alle, die sich wieder Zeit genommen 
haben und mitgeholfen haben und Krumbach bzw. der Straßenbe-

zeichnung wieder ihre Identität zurückgegeben haben. 
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Siegerehrung Fotowettbewerb  

Am 09. November wurden die Siegerfotos unseres Fotowettbewerbs „Krumbacher Ecken - Die Na-
tur im Fokus“ in 6 Kategorien gekürt. Es sind fast 100 Fotos eingelangt - DANKE für die zahlreiche 
Teilnahme und die schönen Schnappschüsse! Das Publikum konnte alle eingesendeten Fotos be-
staunen. Für die musikalische Umrahmung zwischendurch sorgte das Lahmbach-Duo. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Hauptpreis für jede Kategorie war jeweils ein Essensgutschein für 2 Personen in einem Krum-
bacher Wirtshaus. Danke an die örtliche Gastronomie (Schlosswirtshaus, Triad, Piri’s Gasthaus, 
Gasthof Heissenberger, Krumbacherhof, Vin Adri) für das Sponsern der Hauptpreise und danke an 
unsere Sponsoren der Raika Krumbach und Sparkasse Krumbach! 

 
Ein besonderer Dank gilt Rainer Holzbauer, der die Organisation des Wettbewerbes übernahm und 
Sandra Stickelberger für die aktive Mithilfe und Unterstützung!  
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NÖs Senioren 

Ortsgruppe Krumbach 

Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage www.seniorenbundkrumbach.at 

Martha Piribauer  

 Obfrau des Seniorenbundes 

Tel.: 0664/73828906 

45 Jahre Seniorenbund Krumbach 

Am 15. Oktober feierten wir das 45-jährige Bestehen der 
Ortsgruppe Krumbach. Zu dieser Veranstaltung durften wir 
liebe Ehrengäste begrüßen - unter anderen den Landesob-
mann von NÖs Senioren Herrn Herbert Nowohradsky, sei-
ne Stellvertreterin Frau Magdalena Eichinger, unsern Hr. 
Bürgermeister Christian Stacherl, den Vizebürgermeister 
Hr. Alfred Schwarz und einige Gemeinderäte, Gäste aus 
den Nachbargemeinden und viele unserer Mitglieder. 
 
„Die Seniorinnen und Senioren leisten einen unschätzbaren Beitrag und sind aus dem gesellschaftlichen Leben in unserer 
Gemeinde aber auch in den einzelnen Familien nicht mehr wegzudenken.“, so Bürgermeister Stacherl. 

45 Jahre, hinter dieser Zahl stehen viele Stunden Arbeit und ehrenamtliches Engagement zum Wohle unserer Gemeinde. 
Krumbach braucht das Wissen, die Umsicht und die Erfahrung sowie die Unterstützung unserer Senioren im Gemeindele-
ben. Unser Land wurde mit harter Arbeit mit aufgebaut und zu dem Österreich gemacht, was es heute ist. Ein Land in dem 
man sich sicher und wohl fühlen kann. Ein Land auf das wir stolz sind und wo man zusammenhält und sich gegenseitig 
hilft. Ein herzliches Dankeschön dafür. 

„Es ist mir daher als Bürgermeister eine echte Freude, unserer Ortsgruppe zum stolzen Jubiläum namens der Gemeinde-
vertretung und der Bevölkerung, aber auch ganz persönlich in meinem eigenen Namen, auf das Herzlichste zu gratulieren. 
Ich möchte weiters allen danken, die seither diverse Funktionen im Vorstand ausgeübt haben aber auch allen die als Mit-
glied mitgewirkt und mitgearbeitet haben.“, so Bürgermeister Christian Stacherl weiter. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

• Bei der Adventfahrt in die Kittenberger Erlebnisgärten wurden wir in 
adventliche Stimmung versetzt. 

 

• Den Abschluss unseres arbeitsreichen Jahres bildete die Advent-
messe, die der Chor gemeinsam mit Schrammels Stubenmusi ge-
staltete. 

 

• Ich wünsche unseren Mitgliedern für das neue Jahr viel Freude und 
Gesundheit! 

 

http://www.seniorenbundkrumbach.at
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Wir gratulieren zur Geburt und begrüßen recht herzlich:  

Geburten, Jubilare, Sterbefälle 

Wir gratulieren ...  

Rotraud Reisenberger zum 80. Geburtstag 

Veronika Stangl  zum 80. Geburtstag 

Theresia Bauer                     

zum 85. Geburtstag 

Alma Freiler 

Franz Kölbel 

Maria Holzer zum 85. Geburtstag 

Maria Schuster zum 90. Geburtstag 

Gertraud Mitterecker zum 85. Geburtstag 

Karl Kornfeld zum 90. Geburtstag 

Simon Kornfeld Poyraz Keles 
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WIR GEDENKEN: 

Heinz Sedlaczek 

Elisabeth Bauer 

Frieda Sarantoulidis 

Johann Schwarz 

Viktor Westermayer 

Leopoldine Freiler 

Irene Pölzlbauer 

Franz Stickelberger 

Wilhelm Holzer 

Gerhard Wolfram 

 

Geburten, Jubilare, Sterbefälle 

Wir gratulieren ...  

Friederike und Josef Reisenbauer zur Diamantenen Hochzeit Anna und Karl Schwarz zur Goldenen Hochzeit 

Anna und Hermann Schwarz zur Steinernen Hochzeit 

Theresia und Ernst Pöll zur Goldenen Hochzeit 

 

Wir nehmen Abschied  

Franz Stickelberger war im Bauernbund 
und in der Volkspartei Krumbach sehr en-
gagiert. Er war von 1969 bis 1999 30 Jahre 
lang Ortsbauernrat und er war auch Ge-
meindeparteiobmann der Volkspartei Krum-
bach. Für die Jugend, in diesem Fall der 
Landjugend mit der zur Verfügungstellung 
der Maibaumwiese und für andere Projekte 
hatte er auch immer ein offenes Ohr. Des 
Weiteren war Franz auch immer ein Förde-
rer und Unterstützer der Jäger in Krumbach 
– auch hier wurde der jagdliche Übungs-
platz zur Verfügung gestellt. 

Am 29. April 1980 ist Franz Stickelberger zum Vizebürgermeister 
der Marktgemeinde Krumbach gewählt geworden, diese Funktion 
übte er 10 Jahre aus, weitere 10 Jahre war er dann bis zum 25. 
April 2000 als geschäftsführender Gemeinderat im Einsatz. Diese 
Funktionen übte er mit viel Engagement und mit Begeisterung 
aus. Viele Projekte aus dieser Zeit wo Franz tätig war sind aus 
unserer Gemeinde nicht mehr wegzudenken!  

Wir sagen ein großes DANKE! 

Maria und Franz Riegler zur Diamantenen Hochzeit 
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Redaktionsschluss nächste Gemeindezeitung: 1. März 2024 

JÄNNER   

2. - 5.1. Sternsinger sind unterwegs  

4. - 7.1. Hallenturniere USC Krumbach 

9.1. Cafe Zeitreise Pfarrhof, 14.00 Uhr 

12. - 14.1. Hallenturniere USC Krumbach 

13.1. Sängerball Krumbacherhof 

 Blutspendeaktion AH Geigner 

17. - 24.1. Stegbauer´s Mostwirtshaus Familie Ungerböck 

19.1. Gemeinde-Vereinsball GH Heissenberger 

20.1. Mosttaufe  Stegbauer´s Mostwirtshaus 

27.1. FF Ball Weißes Kreuz Krumbacherhof 

FEBRUAR   

1.2. Jahreshauptversammlung NÖs Senioren Krumbach, GH Heissenberger 

2. - 10.2. Orchideenausstellung Gärtnerei Pichlbauer 

10.2. Narrentag im Markt, Wirtschaftsbund 

12.2. Bauernball GH Heissenberger 

13.2. Cafe Zeitreise Pfarrhof, 14.00 Uhr 

16.2. - 17.3. Schnitzel-Tage GH Heissenberger 

21.2. Infoabend Erwachsenen– 

vertretung 

Vin Adri (Extrazimmer), 17.30 Uhr 

23.2. Stelzenschnapsen Piri´s Gasthaus, Kameradschaftsbund, 17 Uhr 

MÄRZ   

1. - 6.3. Mostschank Piri´s Gasthaus 

6. + 7.3. Brotbackkurs ÖAAB, Mittelschule, 18 Uhr 

9.+10.3 Ostermarkt Museumsdorf 

9.3. Kinder Flohmarkt Kultur– und Sportzentrum,  

10.3. Kreuzweg KMB, Dammstraße, 14 Uhr 

12.3. Cafe Zeitreise Pfarrhof, 14 Uhr 

15. - 17.3. Jahreskartentage Eis-Greissler 

16.3. Männer-Kochkurs ÖAAB, GH Heissenberger 

16. + 17.3 Ostermarkt Museumsdorf 

17.3. Blutspendeaktion Kultur– und Sportzentrum 

20. - 27.3. Stegbauer´s Mostwirtshaus Familie Ungerböck 

21.3. Natur im Garten Vortrag GH Heissenberger, 19 Uhr 

23.3. - 1.4. Ostertage Eis-Greissler 

In RUMBACH ist was los! 


